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Größte Solaranlage Dresdens steht
in Kaditz
Die größte Solaranlage in Dresden steht
seit kurzem auf dem Neubau des Re-
genüberlaufbeckens in der Kläranlage
Kaditz. Die Stadtentwässerung nahm
sie nach fünf Monaten Bauzeit in Be-
trieb. Für die Aufstellung wurden das
3.120 Quadratmeter große begrünte
Flachdach und zwei schräge Dach-
flächen von 550 Quadratmetern ge-
nutzt. Die 950 installierten, jeweils 1,52
Quadratmeter großen Module belegen

eine Fläche von 1.444 Quadratmetern.
Bei voller Sonneneinstrahlung liefern sie
zusammen 190 Kilowatt. Der Betreiber,
die Stadtentwässerung Dresden, rech-
net mit einem Gesamtjahresertrag von
rund 160.000 kWh. Diese Menge ent-
spricht dem durchschnittlichen Strom-
verbrauch von 75 vierköpfigen Famili-
en. Damit ist diese Anlage die größte
ihrer Art in der Landeshauptstadt Dres-
den.  Seite 3

Neue Tagungsstätte für Großveranstaltungen

     Kongresszentrum eingeweiht.Kongresszentrum eingeweiht.Kongresszentrum eingeweiht.Kongresszentrum eingeweiht.Kongresszentrum eingeweiht. Dresden
verfügt jetzt auch im Stadtzentrum – an der
Elbe zwischen Landtag und Marienbrücke –
über eine moderne Tagungsstätte. Die sechs
Säle im Internationalen Congress Center Dres-
den können zu einem Raum für bis zu 4.150
Personen zusammengelegt werden. Der Gro-
ße Saal allein fasst 1.800 Personen.
„Dresden als Kunst- und Kulturstadt, als

Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort
muss ganz einfach viele Möglichkeiten für
Feiern, Bälle, Galas, Bankette, Produkt-
präsentationen, Konzerte von Klassik bis
Pop, Veranstaltungen mit Show- und Büh-
nencharakter und – sehr nahe liegend –
Konferenzen, Tagungen, Kongresse anbie-
ten“, lobt Oberbürgermeister Ingolf Roß-
berg die Fertigstellung des Hauses. „Zu

den bereits vorhandenen Angeboten fügen
sich die des Internationalen Congress Cen-
ters Dresden wunderbar ein. Für die Stadt
ist dies ein Wirtschaftsfaktor und eine
Imagefrage. Dies ist ein Sektor, auf dem
bekanntermaßen deutschlandweit heftige
Konkurrenz herrscht. Mit diesem neuen Bau
zeigt Dresden, dass wir auch hier wett-
bewerbsfähig sind.“ Foto: Füssel

Beste Bedingungen für Kongresse im Stadtzentrum

Hochwasserschäden am
Ruderhaus beseitigt
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg und
Ministerpräsident Prof. Georg Milbradt
übergaben gestern das neue Sozial-
gebäude am Bootshaus Cotta an den
Dresdner Ruderclub 1902. Das vom
Hochwasser 2002 stark beschädigte
Haus wurde im letzten Dreivierteljahr
saniert.
Der Bundes- und Landesstützpunkt
Sachsen im Rudern bietet den Leis-
tungssportlern wieder ordentliche Trai-
ningsbedingungen.  Seite 7

Merbitzer Straße wird
bis Jahresende saniert
Bis Dezember 2004 saniert die Stadt
die Merbitzer Straße zwischen Zscho-
nergrundstraße und Kirchenweg. Die
Straße bleibt bis auf kurzzeitige Voll-
sperrungen einseitig befahrbar. 52
neue Bäume, darunter Ahorn, Wallnuss,
Kastanie und Birne, schmücken künf-
tig das Umfeld.   Seite 9

Elektronikschrott:
Sammlung gebührenfrei
Vom 7. bis 19. Juni können die Dresd-
ner wieder nicht mehr benötigte elek-
trische und elektronische Geräte in
Wohnnähe gebührenfrei abgeben. Die-
se Termine stehen nicht im Abfall-
kalender. Das Sammelfahrzeug der
Stadt hält an 36 Stellen in nahezu allen
Stadtteilen.  Seite 6

Zahngesundheit :Zahngesundheit :Zahngesundheit :Zahngesundheit :Zahngesundheit :  Jugendzahnklinik
lädt für 8. Juni ein  Seite 2

Naturkunde:Naturkunde:Naturkunde:Naturkunde:Naturkunde: Neue Exkursionen im
Jugend-Öko-Haus  Seite 2

Oberloschwitz:Oberloschwitz:Oberloschwitz:Oberloschwitz:Oberloschwitz: Stufenweg ab 8. Juni
wieder frei   Seite 4

Fußbal lstadion:Fußbal lstadion:Fußbal lstadion:Fußbal lstadion:Fußbal lstadion: Entscheidung über
Standort im Herbst  Seite 4

Wahlen: Wahlen: Wahlen: Wahlen: Wahlen: Faltblatt „Dresdner Zahlen
aktuell“ liegt aus  Seite 5

Jugend-Radtour:Jugend-Radtour:Jugend-Radtour:Jugend-Radtour:Jugend-Radtour: 2. bis 18. August
Prag–Dresden–Straßburg  Seite 7

Hochwasserschutz:
Konzeption liegt aus
Die Hochwasserschutzkonzeption des
Landes Sachsen für die Elbe auf säch-
sischem Territorium liegt bis 15. Juni
beim Umweltamt, Grunaer Straße 2 zur
Einsicht aus. Für die Woche vom 14.
bis 18. Juni plant die Stadt eine Bürger-
versammlung. Der genaue Termin steht
im nächsten Amtsblatt.  Seite 2
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Jugendzahnklinik lädt zum
Kinderfest ein
Zu einem großen Fest rund um das
Thema „Zahngesundheit“ lädt die
Jugendzahnklinik Dresden alle interes-
sierten Kinder und ihre Eltern in die
Kindertagesstätte Poldi e. V. „Gorbitzer
Früchtchen“ in der Lise-Meitner-Stra-
ße 1–3 ein. Am Dienstag, 8. Juni ab 15
Uhr gibt es dort vieles, was Kinder- und
Elternherzen höher schlagen lässt.
Auf die kleinen Gäste warten viel Spaß
und Abenteuer auf einer Bastel- und
Spielstraße, beim Kinderschminken
aber auch beim Zahnbürstentausch
„Alt gegen Neu“. Gleichzeitig informiert
die Jugendzahnklinik über die richtige
Technik beim Putzen der kleinen Bei-
ßerchen und motiviert auch die Kleins-
ten, sich schon einmal mit der Zahn-
bürste anzufreunden.
In einem Elternforum erhalten auch die
Großen Antworten auf alle Fragen, die
ihnen zum Thema „Zahngesundheit“

auf der Seele liegen – sei es zur richti-
gen Babynahrung, zu zahnfreundli-
chen Süßigkeiten oder Karies bei den
Kleinsten.
Die Jugendzahnklinik betreut derzeit
alle Kindertagesstätten, Schulen sowie
Förder- und Behinderteneinrichtungen
der Stadt Dresden und führt neben den
zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchun-
gen mehrmals im Jahr Gruppenpro-
phylaxen und Informationsveranstal-
tungen durch, bei denen die Kleinen
spielerisch zur Zahnpflege angeregt
werden.
Momentan sind in der Jugendzahn-
klinik 14 Kinderzahnärztinnen, 14 zahn-
ärztliche Helferinnen sowie eine Aus-
zubildende beschäftigt. Sie führen
durch intensive Betreuung vor allem
behinderte oder sehr ängstliche Kinder
und Jugendliche an die Zahnpflege
heran.

Es krabbelt und kriecht
am Tag der Artenvielfalt
Naturkundlich Interessierte lädt das Ju-
gend-Öko-Haus des Jugendamtes zum
Tag der Artenvielfalt am Sonnabend,
12 Juni, in den Großen Garten ein. Sie
können dort all das erforschen, was in
und über der Erde krabbelt, kriecht,
wächst, fliegt und gräbt.
Der Tag beginnt für Frühaufsteher um
5.30 Uhr mit einer Vogelstimmen-
führung im Park. Nach der Eröffnung
um 10 Uhr gibt es dann mehrere Ex-
kursionen durch den Park - in einzel-
nen Forschungsgruppen und zu un-
terschiedlichen Themen. Neben Bota-
nik und Pilzkunde werden die Le-
benswelten der Insekten, der Vögel und
der Säugetiere ebenso unter die Lupe
genommen wie die der Weichtiere, der
Amphibien und der Reptilien.
Ab 16.30 präsentieren die einzelnen
Gruppen dann ihre Forschungsergeb-
nisse.
Um 21 Uhr geht es für „Nachtschwär-
mer“ mit einer Exkursion und einem
Vortrag über „Fledermäuse – die heim-
lichen Kobolde der Nacht“ weiter. Den
Abschluss des Tages der Artenvielfalt
bildet ein Lichtfang nachtaktiver Insek-
ten.
Alle Exkursionen beginnen im Jugend-
Öko-Haus. Weitere Informationen un-
ter Telefon 03 51/4 59 41 42 oder E-
Mail an jugend-oeko-haus@web.de.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 7. Juniam 7. Juniam 7. Juniam 7. Juniam 7. Juni
Marie Bürger, Altstadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 4. Juniam 4. Juniam 4. Juniam 4. Juniam 4. Juni
Edith Ringpfeil, Blasewitz
Erna Scheiblich, Loschwitz
Gertrud Schumann, Cotta
am 5. Juniam 5. Juniam 5. Juniam 5. Juniam 5. Juni
Elsbeth Apelt, Loschwitz
Hildegard Gebauer, Cotta
am 6. Juniam 6. Juniam 6. Juniam 6. Juniam 6. Juni
Hildegard Henke, Plauen
am 7. Juniam 7. Juniam 7. Juniam 7. Juniam 7. Juni
Felix Borucki, Neustadt
Gertrud Lämmerzahl, Blasewitz
Margarete Richter, Pieschen
am 8. Juniam 8. Juniam 8. Juniam 8. Juniam 8. Juni
Margarete Dittrich, Altstadt
Charlotte Fuchs, Blasewitz
Hans Neumann, Blasewitz
am 9. Juniam 9. Juniam 9. Juniam 9. Juniam 9. Juni
Charlotte Kloß, OT Langebrück
Hertha Möckel, Altstadt
am 10. Juniam 10. Juniam 10. Juniam 10. Juniam 10. Juni
Charlotte Göricke, Blasewitz
Martha Härtel, Cotta
Liesbeth Krautschick, Altstadt

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 10. Juniam 10. Juniam 10. Juniam 10. Juniam 10. Juni
Hans und Margarete Leuschke,
Loschwitz

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 5. Juniam 5. Juniam 5. Juniam 5. Juniam 5. Juni
Georg und Elisabeth Bußlauer, Altstadt
Günther und Gisela Fischer, Pieschen
Dr. Helmut und Ottilie Großmann
Plauen
Günther und Inge Hoffmann, Altstadt
Gerhard und Ilse Raue, Neustadt
Herbert und Ingeburg Stahlberg
Plauen

Hochwasserschutz:
Elbe-Konzept liegt aus
Die Hochwasserschutzkonzeption des
Landes Sachsen für die Elbe auf säch-
sischem Territorium liegt noch bis 15. bis 15. bis 15. bis 15. bis 15.
Juni Juni Juni Juni Juni beim Umweltamt, Grunaer Stra-
ße 2, Zimmer N 122 zur Einsicht aus:
Montag, Freitag  9 bis 12 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9 bis 18 Uhr.
Schriftliche Äußerungen nimmt das
Amt bis 18. Juni entgegen. Sie wer-
den mit der Stellungnahme der Stadt
dem Freistaat Sachsen übergeben.
Das Sächsische Umweltministerium
bestimmte, dass die Bürger und aner-
kannte Naturschutzverbände an der
Qualifizierung der Konzeption zu be-
teiligen sind.
Für die Woche vom 14. bis 18. Juni
plant die Stadt eine Bürgerversamm-
lung. Die interessierten Dresdnerinnen
und Dresdner können sich hier über
die Hochwasserschutzkonzeption infor-
mieren und Fragen stellen. Über Ort
und Zeit dieser Versammlung infor-
miert das Amtsblatt in seiner nächsten
Ausgabe.

Gewusst?
Nach dem Energiekonzept für die Klär-
anlage Kaditz werden dort weitere
Standorte für die Gewinnung von So-
larenergie geprüft.
Auch die Erzeugung von Elektroener-
gie durch Wasserkraft ist geplant. Der
Höhenunterschied der Abwasserbe-
handlung zur Elbe bietet ein dafür
brauchbares energetisches Potenzial.

Ausstellung über die Entwicklung des
Wohnstandortes Gorbitz
Eine Ausstellung im Technischen Rat-
haus, Hamburger Straße 19, informiert
noch bis zum 5. Juli über die Entwick-
lung des Wohngebietes Dresden-Gor-
bitz.
Die Ausstellung, eine Initiative der Pro-
jektgruppe Stadtteilmarketing, zeigt auf
verschiedenen Tafeln unter anderem
das Standortprofil, die Zusammenset-
zung der dortigen Bevölkerung, die fort-
schreitende Modernisierung sowie die
Infrastruktur im Gebiet.
Gorbitz hat sich in den letzten Jahren
zu einem attraktiven Wohnstandort
entwickelt, der vor allem durch eine

sehr gute Anbindung an die Innenstadt,
Kinder- und Jugendeinrichtungen in
unmittelbarem Umfeld, das Erlebnisbad
„Elbamare“ und ausreichend Einkaufs-
möglichkeiten überzeugt. Im tatsächli-
chen Image des Stadtteils spiegeln sich
diese Qualitäten nur begrenzt wieder.
Die Ausstellung soll ein Beitrag sein, das
Ansehen des Gebietes zu verbessern.
Für weitere Fragen zur Ausstellung ste-
hen Frau Gantz, SAS Regional- Ver-
kehrs- und Umweltforschung GbR,  Te-
lefon 4 01 65 06 und Frau Bürger,
Stadtplanungsamt, Telefon 4 88 36 65
zur Verfügung.

Bauarbeiten auf der Österreicher Straße
Auf der Österreicher Straße, zwischen
Hermannstädter Straße und Laibacher
Straße, beginnt am Montag, 7. Juni,
der zweite Bauabschnitt zur Beseiti-
gung der Hochwasserschäden.
Es ist vorgesehen, die Fahrbahn zu as-
phaltieren, die Straßenentwässerung
zu erneuern und die Gehwege auf bei-
den Seiten mit Betonpflaster zu befes-
tigen. Aufgrund der zu geringen Fahr-
bahnbreite ist es notwendig, die Sand-
steinmauer zu versetzen. Außerdem
werden zahlreiche Versorgungsleitun-
gen erneuert sowie eine neue Stra-
ßenbeleuchtung installiert.

Während der Bauzeit ist eine halbseiti-
ge Sperrung der Österreicher Straße
im Bereich der Baustelle vorgesehen,
wobei der stadteinwärts fahrende Ver-
kehr durch die Baustelle geführt und
der Verkehr stadtauswärts über die
Hermannstädter Straße und die Lai-
bacher Straße umgeleitet wird. Werk-
tags wird von 7 bis 22 Uhr gebaut. Die
Bauzeit beträgt etwa 18 Wochen und
wird damit voraussichtlich bis 9. Okto-
ber dauern.
Anwohner und Gewerbetreibende wur-
den bereits über die geplanten Bau-
arbeiten informiert.
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Computertechnik
für Jugendgerichtshilfe
Wolfgang Brune, der Vorstandsvor-
sitzende der Dresdner Sparkassenstif-
tung, übergibt am Montag, 7 Juni, 9.30
Uhr, in den Räumen der Polizeidirektion
Computertechnik im Wert von 2 500
Euro an das Interventions- und Präven-
tionsprojekt (IPP) der Jugendgerichts-
hilfe des Jugendamtes. Carola Hantzsch,
die Leiterin des IPP, wird dieses „Ge-
burtstagsgeschenk“ zum siebenjäh-
rigen Bestehen der Einrichtung im Bei-
sein des Bürgermeisters für Soziales,
Tobias Kogge, und des Leiters der Po-
lizeidirektion, Bernd Ledermüller, ent-
gegennehmen.
Das IPP hilft straffällig gewordenen Kin-
dern und Jugendlichen in der Situati-
on nach der Straftat, also nach dem
„Erwischtwerden“ oder nach der poli-
zeilichen Vernehmung. Die neue Com-
putertechnik bietet den Sozialarbeitern
des IPP die Möglichkeit, den Jugendli-
chen im Rahmen der Betreuung kon-
krete und anschauliche Informationen
über die Angebote der Jugendhilfe im
Allgemeinen und der Jugendgerichts-
hilfe im Speziellen zu geben, zum Bei-
spiel mögliche Einsatzorte zum Ableis-
ten gemeinnütziger Arbeitsstunden, zu
Lehr- und Prakt ikumsstel len und
Freizeitangebote. Durch die Internet-
präsenz des IPP verbessern sich auch
die Möglichkeiten zur zeit- und ziel-
gruppennahen Kommunikation mit Ju-
gendlichen und deren Eltern sowie der
Präventionsarbeit in Schulen und an-
deren Einrichtungen.

Sonnen-Strom von der Kläranlage
Energieerzeugung zudem umweltfreundlich

Insgesamt 950 Solarmodule erzeugen
in Dresdens größter Solaranlage in
Kaditz den Strom, der in Wechselstrom
umgewandelt und über einen Ver-
rechnungszähler der DREWAG Stadt-
werke in das Netz der Kläranlage ein-
gespeist wird. Der Abnahmepreis nach
dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz
beträgt ab 2004 0,54 EUR/kWh (netto).
Somit wird der jährlich erzielbare Ge-
samtertrag bei etwa 86.500 EUR (netto)
liegen. Die Vergütung ist für 20 Jahre
gesetzlich festgesetzt. Damit sind für
diesen Zeitraum Einnahmen in Höhe
von 1 670 000 Euro gesichert.
Demgegenüber stehen Baukosten von
insgesamt 950.000 EUR (netto) (spezi-
fische Kosten 5.000 EUR/kWp). Allein
auf die Baukosten bezogen ist die An-
lage nach elf Jahren refinanziert. Wich-
tiger noch ist der ökologische Aspekt:
Die jährliche Verringerung von Emissi-
onen liegt bei CO

2
 bei 160 t, SO

2
 bei

160 t und NO
2
 bei 270 kg.

Weitere Daten: Lebensdauer der Mo-
dule über 30 Jahre, Umwandlung von
Gleich- in Wechselstrom mit Wechsel-
richtern, Fernüberwachung und -war-
tung.

 SonnenanbeterSonnenanbeterSonnenanbeterSonnenanbeterSonnenanbeter..... Michael Krenz, Projekt-
leiter für den Ausbau der Kläranlage, in-
mitten der Sonnenkollektoren von Dres-
dens größter Solaranlage. Foto: Stadt-
entwässerung

Mittelschule in Plauen
lädt ein
Die 55. Mittelschule „Heinz Steyer“ in
der Nöthnitzer Straße 6 lädt am Frei-
tag, 11. Juni, von 14.30 bis 19.30 Uhr,
zu ihrem 11. Schulfest ein. Jung und
Alt können sich in der Schule umse-
hen und die ausgestellten Schülerar-
beiten aus Projekttagen bewundern.
Die Kleinen kommen bei der Tombola,
der Mal- und Bastelstraße, am Kletter-
turm und auf der Hüpfburg ganz auf
ihre Kosten. Erstmals treten auch Schü-
lerbands aus verschiedenen Dresdner
Schulen auf.

Anzeige



4. Juni 2004/Nr. 23

4

Dresdner Amtsblatt

Baubilanz 2003: 439 Eigenheime
fertig gestellt und 548 neue genehmigt
Im Jahr 2003 wurden in Dresden 4.845
Wohnungen fertig gestellt. Dies ist ein
Rückgang um 16 Prozent gegenüber
dem Vorjahr, beim Wohnungsneubau
sogar um 27 Prozent. Weniger betrof-
fen vom Konjunkturabschwung beim
Bau sind die Ein- und Zweifamilienhäu-
ser: Es wurden 439 neue Eigenheime
fertig gestellt, annähernd die gleiche
Anzahl wie 2002.
Im letzten Jahr wurden in Dresden
Baugenehmigungen für 1.263 Gebäu-
de mit insgesamt 4.577 Wohnungen
erteilt. Dabei entfielen 87 Prozent der
Genehmigungen auf den Wohnungs-
bau. Mit 548 Genehmigungen zum
Neubau von Eigenheimen und 374 zum
Umbau von Mehrfamilienhäusern ran-
gieren diese beiden Kategorien nach wie
vor auf den Plätzen zwei und drei.
Die Anzahl der genehmigten Neubau-

wohnungen in Mehrfamilienhäusern
ging auf 166 zurück, während der
Neubau von Eigenheimen um 145 zu-
nahm. Dieser Anstieg ist sehr wahr-
scheinlich darauf zurückzuführen, dass
Bauherren aus Unsicherheit über die
zukünftige Gewährung der Eigenheim-
zulage ihre geplanten Bauanträge vor-
gezogen haben.
Für 213 Gebäude - darunter 105 Wohn-
gebäude mit 480 Wohnungen - wurde
im Jahr 2003 eine Abrissgenehmigung
erteilt.
Diese und weitere Zahlen sind in der
37-seitigen Broschüre „Bautätigkeit
2003“ der Kommunalen Statistikstelle
der Stadt nachzulesen. Sie kostet 8
Euro und kann in der Schulgasse 2,
Zimmer 201, Telefon 4 88 11 00, Fax 4
88 26 83, E-Mail statistik@dresden.de
bestellt oder abgeholt werden.

K|U|L|T|U|R

Sachsens größtes Poesiefestival bietet
einzigartiges Programm
Poesie – Licht – urbane Architektur –
zeitgenössische Musik, das sind die vier
Kunstkomponenten, die im größten
Poesiefestival Sachsens, der BARDI-
NALE, vom 8. bis 13. Juni zusammen-
fließen.
Erstmalig kombinieren das Dresdner
Literaturbüro und die scheune das text-
l iche und musikalische Programm
durch Lichtkunst: Unter der Regie des
Projektpartners robvisions umrahmen
und erweitern Künstler das Festival
durch lichtpoetische Arbeiten. Das kul-
turübergreifende Urphänomen Licht
wird dabei als internationales Kommu-
nikationsmittel der Zukunft begriffen
und gleichzeitig ein wichtiger Beitrag
zum bundesweiten Projekt „Lebendi-
ge Stadt“ geleistet. Der geographische
Schwerpunkt der BARDINALE liegt in

diesem Jahr auf den nordischen Län-
dern, in denen Licht und Lyrik eine ganz
besondere Verbindung eingehen.
Bausteine des Festivals sind u. a. eine
lichtpoetische Performance zu Chris-
toph Ransmayrs Bestseller-Roman „Die
Schrecken des Eises und der Finster-
nis“ (8. Juni), schwedische Lichtkunst
(8.–13. Juni), Lesungen hochkarätiger,
internationaler Autoren (9. Juni), Lite-
ratur-Veranstaltungen für Kinder und
Jugendliche (11. Juni), ein Poetry Slam
mit Gästen aus den USA und Polen, die
Verleihung des Dresdner Lyrikpreises
2004 und nicht zuletzt Konzerte jun-
ger, skandinavischer Musikbands.
Veranstaltungsort ist das Kulturzent-
rum Scheune in der Dresdner Neu-
stadt. Karten und Infos Telefon 03 51/
8 04 50 87, www.bardinale.com

Termine

Freitag, 4. JuniFreitag, 4. JuniFreitag, 4. JuniFreitag, 4. JuniFreitag, 4. Juni
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Gedächtnistraining, Begeg-
nungsstätte Trachenberger Str. 6
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr Tänze für Jung und Alt, Be-
gegnungsstätte Laubegaster Ufer 22
19.30-21.30 Uhr19.30-21.30 Uhr19.30-21.30 Uhr19.30-21.30 Uhr19.30-21.30 Uhr Geselliges Tanzen,
Anmeldung: 2 01 19 06, Putjatinhaus,
Meußlitzer Str. 83

Sonnabend, 5.JuniSonnabend, 5.JuniSonnabend, 5.JuniSonnabend, 5.JuniSonnabend, 5.Juni
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr igeltour: Das Jahr 1933 in Dres-
den – Katastrophe oder Normalität?,
Treff: Freiberger Str., Eingang World
Trade Center
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr „Der ehemalige Türkische Gar-
ten in Dresden“, Vortrag, Kraszewski-
Museum, Nordstr. 28

Sonntag, 6. JuniSonntag, 6. JuniSonntag, 6. JuniSonntag, 6. JuniSonntag, 6. Juni
10.30/12/15 Uhr10.30/12/15 Uhr10.30/12/15 Uhr10.30/12/15 Uhr10.30/12/15 Uhr Frieder und der Was-
sermann, Puppentheater, Kulturverein
Zschoner Mühle e.V.
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Konzert im Rahmen der Dresd-
ner Musikfestspiele (Kreuzchor, Dresd-
ner Barockorchester), Kreuzkirche

Montag, 7. JuniMontag, 7. JuniMontag, 7. JuniMontag, 7. JuniMontag, 7. Juni
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr „Eine Reise durch den Harz“,
Videovortrag, Begegnungsstätte Sagar-
der Weg 5
15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr Mit Homäopathie Krankhei-
ten behandeln, Vortrag, Begegnungs-
stätte Papstdorfer Str.25
17–18 Uhr17–18 Uhr17–18 Uhr17–18 Uhr17–18 Uhr Yoga, Jugend&KunstSchu-
le, Palitzschhof, Prohliser Str. 34

Dienstag, 8. JuniDienstag, 8. JuniDienstag, 8. JuniDienstag, 8. JuniDienstag, 8. Juni
10–11 Uhr 10–11 Uhr 10–11 Uhr 10–11 Uhr 10–11 Uhr Gedächtnistraining, Begeg-
nungsstätte, Nürnberger Str. 45
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Musikalische Studie
über das starke Geschlecht, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
15 Uhr“15 Uhr“15 Uhr“15 Uhr“15 Uhr“ Ein Nachmittag mit Erich Käs-
tner“, Begegnungsstätte Hainsberger
Str. 2

Mittwoch, 9. JuniMittwoch, 9. JuniMittwoch, 9. JuniMittwoch, 9. JuniMittwoch, 9. Juni
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend-
&KunstSchule, Kreativstudio Zschert-
nitz, Räcknitzhöhe 35 a
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Goethe im Werk von Peter Hacks,
Vortrag, Goethe-Gesellschaft Dresden
e. V., Kügelgenhaus, Museum der
Dresdner Romantik, Hauptstr. 13

Donnerstag, 10. JuniDonnerstag, 10. JuniDonnerstag, 10. JuniDonnerstag, 10. JuniDonnerstag, 10. Juni
9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr Wanderung: Durch den Liebe-
thaler Grund (10 km), Treff: Bf Pirna, Te-
lefon: 2 01 53 32, Kneipp Verein Dresden
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Seniorentreff, Jugend&-
KunstSchule, Club Dialog, Rathener
Str.115
14–7 Uhr14–7 Uhr14–7 Uhr14–7 Uhr14–7 Uhr Off. Keramikwerkstatt, Ju-
gend&KunstSchule, Schloß Albrechtsberg

Heute ist „Johannstädter
Kindertag“

Stufenweg Oberloschwitz ab 8. Juni frei
Die Stadt hat den ca. 230 Meter langen
Stufenweg in Oberloschwitz, der die
Grundstraße mit der Wachbergstraße
verbindet, saniert. Er war seit April
2000 gesperrt und wird am Dienstag,
8. Juni wieder frei gegeben. Die Wach-
bergstraße liegt rund 45 Meter über
der Grundstraße. Die 165 neuen Beton-

stufen ruhen wie die zum Teil wieder
verwendeten Sandsteinstufen jetzt auf
Streifenfundamenten und gewährleis-
ten eine längere Lebensdauer als die
alte Konstruktion. Erneuert wurden
auch die Treppenbeleuchtung, das Ge-
länder und die Stützmauern. Die Sa-
nierung kostete 350.000 Euro.

Entscheidung zum
Stadion im Herbst
Die Stadt gratuliert dem 1. FC Dynamo
Dresden zum Aufstieg in die 2. Bun-
desliga. „Mit der Begeisterung der Fans
gehört Dresden ganz einfach in die
Bundesliga“, stellte Oberbürgermeis-
ter Roßberg fest. „Jetzt muss der Sack
gegen Uerdingen zugeschnürt wer-
den, wenngleich der Aufstieg schon
zu 99 Prozent sicher ist.“ Nun muss
auch die seit vielen Jahren diskutierte
„Stadionfrage“ geklärt werden.
Das Stadion und sein Umfeld müssen
schnellstens den Anforderungen der
Bundesliga entsprechen. OB Roßberg
hat im Interesse von Dynamo und ent-
gegen gültiger Stadtratsbeschlüsse
eine erneute Prüfung der Standortfrage
in Gang gesetzt. Gemeinsam mit der
Stadionkommission von Dynamo wer-
den derzeit noch einmal alle Vor- und
Nachteile der beiden in Frage kom-
menden Standorte im Ostragehege
und an der Lennéstraße abgewogen.
Die Stadt bedient sich dabei einer
Projektentwicklungsgesellschaft, die
über entsprechende Erfahrungen ver-
fügt.
Die abschließende Entscheidung muss
der Stadtrat fällen. – Die Vorlage wird
in Abstimmung mit Vertretern von Dy-
namo Dresden bis Ende Juli erarbei-
tet. „Ziel ist es, dass der Stadtrat in
der ersten Sitzung nach der Sommer-
pause zu Standort, Stadion und Finan-
zierung eine Entscheidung fällt“, so
Roßberg.

Am Freitag, 4. Juni, 15 bis 20 Uhr, fin-
det auf dem Gelände der 52. Grund-
schule „Albrecht Dürer“, Dürerstraße
82, der „Johannstädter Kindertag“
statt.
Der Verbund der Johannstädter Kin-
dertageseinrichtungen, die Grund-
schule sowie zahlreiche Sponsoren
gestalten ein buntes Programm – mit
Hüpfburg, Torwand, Freiluftschach,
Wurfbude, Bastelstraße, Benzinauto-
fahren und Showeinlagen.
Dabei ist auch die Feuerwehr und die
Polizei. Um 19 Uhr findet ein Platzkon-
zert des Spielmannszuges statt. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt. Alle
Kinder des Wohngebietes und ihre Fa-
milien sind herzlich eingeladen.
Zwischen 14 und 20 Uhr ist die Tho-
maestraße zwischen Dürerstraße und
Holbeinstraße für Autos gesperrt. Die
Umleitung ist ausgewiesen.
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Kurz notiert
Straßenbau auf der Berl inerStraßenbau auf der Berl inerStraßenbau auf der Berl inerStraßenbau auf der Berl inerStraßenbau auf der Berl iner.....     Vom
24. Mai bis 27. Juni erhält die Berliner
Straße zwischen Walterstraße und Vor-
werkstraße eine Asphaltdecke. Sie
bleibt für den Fahrzeugverkehr  halb-
seitig gesperrt. Die Umleitung ist aus-
geschildert. Neu gebaut wird auch der
nördliche Gehweg. Abgesenkte Bord-
steine erleichtern Behinderten künftig
das Überqueren der Straße. Die Drewag
erneuert gleichzeitig die Trinkwasser-
leitungen.

Neuer Spielplatz
Horthaus Lö.We. fertig
Pünktlich zum Kindertag am 1. Juni
konnten die rund 150 Kinder vom städ-
tischen     Horthaus Lö.We. auf der Clara-
Zetkin-Straße 18 in Dresden-Löbtau
ihren neuen Spielplatz einweihen.
Nachdem bereits im letzten Sommer
drei Spielgeräte – ein Klettergerüst, ein
Wackelbalken und eine Drehstange –
aufgestellt wurden, ist jetzt auch die
Freifläche umgestaltet. In den letzten
neun Monaten wurden alter Betonboden
und Grasgitterplatten durch elastisches
Pflaster, sogenannte Fallschutzsteine,
ersetzt. Es entstanden neue Sitzecken
aus Holz, in die sich die Kinder zurück-
ziehen können.
Zusätzlich komplettieren neue Sträu-
cher und Kletterpflanzen die Anlage.
Alle Arbeiten übernahmen Sozialhilfe-
empfänger, die über das Sächsische
Umschulungs- und Fortbildungswerk
beschäftigt wurden. Der Eigenbetrieb
Kindertageseinrichtungen Dresden
stellte 10.500 Euro für Material und
15.500 Euro für Spielgeräte bereit.
Zahlreiche Anregungen der Hortkinder
flossen in die Neugestaltung des Spiel-
platzes, der zum Gelände der 35.
Grund- und Mittelschule gehört, mit ein.

„Dresdner Zahlen aktuell“ zu Wahlen
am 13. Juni 2004

Zur Wahl des Europaparlamentes sind
in Dresden rund 394 000 Deutsche
und 431 EU-Bürger wahlberechtigt.
Damit hat sich die Zahl der Wahlbe-
rechtigten im Vergleich zu 1999 um
drei Prozent erhöht. Dies ergibt sich
vor allem aus der veränderten Alters-
struktur: Zunahme bei den Senioren,
aber auch eine höhere Zahl der unter
25-Jährigen, während die 45- bis 60-
Jährigen weniger als noch vor fünf
Jahren bei den Wahlen vertreten sind.
Auf 100 wahlberechtigte Männer kom-
men 111 wahlberechtigte Frauen.

Acht treten wieder an

Bei der letzten Stadtratswahl am 12. Juni
1999 standen zehn Parteien oder Wäh-
lervereinigungen auf dem Stimmzettel,
von denen acht in diesem Jahr wieder
antreten. Die Freien Wähler sind in der
BürgerListe und die NPD im Nationalen
Bündnis wiederzufinden. Neben die-
sen stadtweit kandidierenden Wäh-
lervereinigungen treten noch an: in elf
Wahlkreisen „AUF-Dresden“, in zwei
Wahlkreisen „Die Grauen“ und in der
Innenstadt die Bürgerinitiative Stadt-
entwicklung.

Die 687 Bewerber für einen Sitz im
Stadtrat treten zwar relativ gleichmä-
ßig in den Wahlkreisen verteilt an, ihr
Wohnwahlkreis ist aber nicht unbedingt
ihr Bewerbungswahlkreis. Die meisten
Bewerber wohnen mit 100 Personen
in der Neustadt (Wahlkreis 03), mit 35
die wenigsten in Gorbitz (Wahlkreis 13).
244 Bewerber traten bereits 1999 an,
17 davon jedoch auf einer anderen Lis-
te. Die meisten Frauen stellt die PDS
mit 40 von 100 auf. Prozentual ist der
Frauenanteil aber bei der Volkssolidari-
tät mit 46 Prozent und den Freien Bür-
gern mit 44 Prozent noch höher.

Ergänzungen auf Stimmzetteln

Zur Wahl der Ortschaftsräte stellen sich
155 Personen auf 27 Wahlvorschlä-
gen. Dabei wurde erstmals in Dresden
– in Alt franken, Oberwartha und
Schönborn – jeweils nur ein Wahlvor-
schlag für den Ortschaftsrat eingereicht
und zugelassen. Nach dem Wahlgesetz
können die Wähler dort auf dem Stimm-
zettel weitere Personen ergänzen.
Ausführlichere Informationen sind dem
Faltblatt 2/2004 „Dresdner Zahlen ak-
tuell“ zu entnehmen, das in den Rat-
häusern ausliegt oder bei der Kommu-
nalen Statistikstelle, Schulgasse 2, Tel.
4 88 11 00, Fax 4 88 26 83, E-Mail:
statistik@dresden.de, kostenlos ange-
fordert werden kann.

Keine Lesung.Keine Lesung.Keine Lesung.Keine Lesung.Keine Lesung. Die für den 16. Juni
zur Vortragsreihe „Frauen(-)wirken in
Dresden“ angekündigte Lesung von Dr.
Bärbel Stephan „Das Kind mit den Lö-
wenaugen – Erinnerungen an die Bild-
hauerin Etha Richter“ fällt aus. Der
neue Termin, voraussichtlich im Okto-
ber, wird rechtzeitig bekannt gegeben.

50 Jahre Ki ta „Kinderglück“.  50 Jahre Ki ta „Kinderglück“.  50 Jahre Ki ta „Kinderglück“.  50 Jahre Ki ta „Kinderglück“.  50 Jahre Ki ta „Kinderglück“.  Am
1. Juni feierte die städtische Kinderta-
geseinrichtung „Kinderglück“, Fröbel-
straße 36 ihren 50. Geburtstag. Die
Einrichtung betreut rund 30 Kinder-
garten- und 10 Krippenkinder.

Anzeige

 Fleißige  Fleißige  Fleißige  Fleißige  Fleißige WWWWWahlhelferahlhelferahlhelferahlhelferahlhelfer..... Für jedes Wahllo-
kal sind eigene Stimmzettel und Wahlunter-
lagen nötig. Sie liegen im Festsaal des Rat-
hauses in Kisten bereit. Foto: Archiv
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Nächste Sammlung von Elektronikschrott 7. bis 19. Juni
Termine stehen nicht im Abfallkalender

Vom 7. bis 19. Juni können die Dresd-
ner wieder nicht mehr benötigte elek-
trische und elektronische Geräte in
Wohnnähe gebührenfrei abgeben. Die-
se Termine stehen nicht im Abfall-
kalender. Angenommen werden: Unter-
haltungselektronik, Haushaltkleingeräte,
Computer und Zubehör, Taschen- und
Tischrechner, Schreibmaschinen, Tele-
fone sowie Heimwerkergeräte. Wasch-
maschinen und Kühlgeräte nehmen wie
bisher nur die Wertstoffhöfe an oder
holen sie auf Bestellung ab.

Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:
■ AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Dienstag, 15. Juni
16.00–18.00 Uhr
Marschnerstraße/Striesener Straße
Mittwoch, 16. Juni
13.00–15.00 Uhr
An der Kreuzkirche
■ BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz
Montag,  7. Juni
13.00–15.00 Uhr
Laubestraße/Müller-Berset-Straße
16.00–18.00 Uhr
Hüblerplatz
Dienstag, 8. Juni
13.00–15.00 Uhr
Liebenauer Straße/Marienberger Straße
■ CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude
Donnerstag, 17. Juni
15.00–17.00 Uhr
Bismarckplatz
■ CottaCottaCottaCottaCotta
Montag, 14. Juni
15.00–17.00 Uhr
Altstetzsch/Flensburger Straße
Mittwoch, 16. Juni
16.00–18.00 Uhr
Hölderlinstraße/Pennricher Straße
Donnerstag, 17. Juni
13.00–15.00 Uhr
Hirtenstraße/Nelkenweg

16.00–18.00 Uhr
Bonhoefferplatz
Freitag, 18. Juni
16.00–18.00 Uhr
Gottfried-Keller-Platz
■ KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
Montag,  7. Juni
15.00–17.00 Uhr
Greifswalder Straße/Kieler Straße
Donnerstag, 10. Juni
15.00–17.00 Uhr
Markt (Hellerau)/Kurzer Weg
Freitag, 12. Juni
16.00–18.00 Uhr
Grüne Aue (Nähe Radeburger Straße,
Platz)
Sonnabend, 19. Juni
8.00–10.00 Uhr
Rostocker Straße/Boltenhagener Straße
11.00–13.00 Uhr
Ahlbecker Straße/Karl-Marx-Straße
■ LangebrückLangebrückLangebrückLangebrückLangebrück
Sonnabend, 19. Juni
  7.00–9.00 Uhr
Badstraße/Schillerplatz
■ LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
Dienstag, 8. Juni
16.00–18.00 Uhr
Lilienthalstraße/Hertzstraße
Mittwoch, 9. Juni
13.00–15.00 Uhr
Meußlitzer Straße/Diesterwegstraße
16.00–18.00 Uhr
Kronstädter Platz
Donnerstag, 10. Juni
16.00–18.00 Uhr
Försterlingstraße/Alte Straße
■ LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
Montag, 14. Juni
13.00–15.00 Uhr
Ullersdorfer Platz (Parkplatz P+R)
■ MarsdorfMarsdorfMarsdorfMarsdorfMarsdorf
Sonnabend, 12. Juni
 7.00–9.00 Uhr
Containerstandplatz

■ NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
Montag, 14. Juni
16.00–18.00 Uhr
Königsbrücker Platz
■ OberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwartha
Freitag, 18. Juni
16.00–18.00 Uhr
Friedensallee
■ PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
Sonnabend, 12. Juni
11.00–13.00 Uhr
Kronenstraße/Reichenberger Straße
Dienstag, 15. Juni
13.00–15.00 Uhr
Konkordienstraße/Oschatzer Straße
Freitag, 18. Juni
13.00–15.00 Uhr
Micktner Straße/Trachauer Straße
Sonnabend, 19. Juni
 8.00–10.00 Uhr
■ AltkaditzAltkaditzAltkaditzAltkaditzAltkaditz
10.30–12.30 Uhr
Thäterstraße (Schule)
■ PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
Freitag, 11. Juni
16.00–18.00 Uhr
Bernhardstraße/Westendring
Sonnabend, 12. Juni
  8.00–10.00 Uhr
Altenzeller Straße/Hübnerstraße
■ ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Donnerstag, 10. Juni
13.00–15.00 Uhr
Gubener Straße/Vetschauer Straße
Freitag, 11. Juni
13.00–15.00 Uhr
Uhdestraße/Feuerbachstraße
■ SchönbornSchönbornSchönbornSchönbornSchönborn
Sonnabend, 19. Juni
10.00–12.00 Uhr
ehemaliges Gemeindeamt
■ WeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorf
Sonnabend, 12. Juni
10.00–12.00 Uhr
Platz des Friedens

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die
Nachricht vom Tod unseres ehe-
maligen Mitarbeiters
Herrn Karlheinz FriedrichHerrn Karlheinz FriedrichHerrn Karlheinz FriedrichHerrn Karlheinz FriedrichHerrn Karlheinz Friedrich
geboren am 25. September 1939
gestorben am 17. Mai 2004

Karl-Heinz Friedrich war bis zu
seinem Ausscheiden aus dem
Dienst der Landeshauptstadt
Dresden als Elektriker im Sach-
gebiet Haustechnik des Liegen-
schaftsamtes tätig. Mit großem
Engagement setzte er sich für die
Instandhaltung der elektrischen
Anlagen im Rathaus ein.
Wir werden sein Andenken in Eh-
ren bewahren. Unsere aufrichtige
Anteilnahme gilt seiner Familie.

Ingolf Roßberg Irma Castillo
Oberbürgermeister Vorsitzende des
Landeshauptstadt Personalrates
Dresden Stadtverwaltung

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die
Nachricht vom Tod unserer Mit-
arbeiterin
Frau Heidi MeßnerFrau Heidi MeßnerFrau Heidi MeßnerFrau Heidi MeßnerFrau Heidi Meßner
geboren am 1. Juni 1945
gestorben am 13. Mai 2004

Heidi Meßner war bis zu ihrem
plötzlichen Tod als Küchenhilfe
in der Zentralküche der Städti-
schen Alten- und Pflegeheime
tätig. Mit hohem Pflichtgefühl leis-
tete sie einen großen Beitrag bei
der täglichen Essenversorgung
der Heimbewohner. Wir werden
ihr Andenken in Ehren bewah-
ren. Unsere aufrichtige Anteil-
nahme gilt ihrer Familie.

Ingolf Roßberg Irma Castillo
Oberbürgermeister Vorsitzende des
Landeshauptstadt Personalrates
Dresden Stadtverwaltung

Anzeigen
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Jugendhilfeausschuss
tagt
Tagesordnung der 71. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am Donners-
tag, 10. Juni 18 Uhr Dr.-Külz-Ring 19,
3. Etage, Raum 205:
1. Protokollkontrolle
2. Neubau einer Kindertagesein-
richtung – EFRE Stadtentwicklungs-
konzept Weißeritz
3. Aufstellung der Vorschlagsliste
Jugendschöffen
4. Betreiben einer Kindertagesein-
richtung durch Startblock e. V. nach
Errichtung einer Kindertageseinrich-
tung Oschatzer Straße 40
5.–8. Trägerschaftswechsel von Kin-
dertageseinrichtungen: Annenstraße
11–13, 01067 Dresden in 01309
Dresden, Dürerstraße 50, Junghans-
straße 54, Wittenberger Straße 32
9. Schließung der Kindertagesein-
richtung Altgorbitzer Ring 3
10. Schl ießung der Kinderkrippe
Uhdestraße 40 zum Zeitpunkt der Wie-
dereröffnung der sanierten Kinder-
tageseinrichtung Spitzwegstraße 55
11. Konzept zur Entwicklung der Schul-
fähigkeit durch Betreuung in Kinder-
gärten
12. Konzeption zur Weiterentwicklung
des Pflegekinderwesens
13. Geschäftsordnung Jugendhilfeaus-
schuss
14. Fortschreibung Fachplan Kinder-
tageseinrichtungen 2004 – 2006
15. Ersatzneubau von Kindertagesein-
richtungen (Villen)
16. Steuerung der Hilfen zur Erziehung
17. Informationen
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Beschlüsse des
Jugendhilfeaus-
schusses
Der Jugendhilfeausschuss hat in sei-
ner Sitzung am Mai folgende Beschlüs-
se gefasst:
Rahmenkonzeption InobhutnahmeRahmenkonzeption InobhutnahmeRahmenkonzeption InobhutnahmeRahmenkonzeption InobhutnahmeRahmenkonzeption Inobhutnahme
für die Landeshauptstadt Dresdenfür die Landeshauptstadt Dresdenfür die Landeshauptstadt Dresdenfür die Landeshauptstadt Dresdenfür die Landeshauptstadt Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V3960-JH70-04V3960-JH70-04V3960-JH70-04V3960-JH70-04V3960-JH70-04
Der Jugendhilfeausschuss beschließt
die Fortschreibung der Rahmenkon-
zeption Inobhutnahme für die Landes-
hauptstadt Dresden vom 12. Dezem-
ber 2002.
Die Rahmenkonzeption ist jährlich fort-
zuschreiben.
Förderung der Förderung der Förderung der Förderung der Förderung der TTTTTräger der freien Ju-räger der freien Ju-räger der freien Ju-räger der freien Ju-räger der freien Ju-
gendhilfe 2005 – Antragsschlussgendhilfe 2005 – Antragsschlussgendhilfe 2005 – Antragsschlussgendhilfe 2005 – Antragsschlussgendhilfe 2005 – Antragsschluss
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4008-JH70-04V4008-JH70-04V4008-JH70-04V4008-JH70-04V4008-JH70-04
Die Antragstellung zur Förderung 2005
hat bis zum 1. August 2004 zu erfol-
gen.
Es werden die gleichen Formulare wie
2004 verwendet. Die Verwaltung des
Jugendamtes wird beauftragt, die  Trä-
ger der freien Jugendhilfe umgehend
davon in Kenntnis zu setzen. Die Ver-
waltung legt bis 30. September 2004
einen Vorschlag für ein vereinfachtes
Antragsverfahren für das Jahr 2006
vor.

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden zu ih-
ren öffentlichen Sitzungen ein:
KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
Die für dieses Jahr geplanten Sanie-
rungen von Straßen im Ortsamts-
bereich sind das Hauptthema der Sit-
zung des Ortsbeirates Klotzsche am 7.
Juni, 19 Uhr im Rathaus Klotzsche,
Kieler Straße 52. Beraten wird auch
über die Perspektiven der Bibliothek
Klotzsche und die Straßenreinigungs-
gebührensatzung 2005.
BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz
Die Aufhebung eines Aufstellungs-
beschlusses und die Straßenreini-
gungsgebühren stehen auf der Tages-
ordnung der Sitzung des Ortsbeirates
Blasewitz am 9. Juni, 17.30 Uhr im Orts-
amt Naumannstraße 5. Vorgestellt wird
auch das Bürgerbüro Blasewitz.

Die Hochwasserschäden am Ruderhaus
Cotta sind beseitigt

Das Hochwasser 2002 hatte auch das
Ruderhaus Cotta, Hamburger Straße
74 a getroffen. Die Schäden sind jetzt
beseitigt.
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg und
Ministerpräsident Prof. Georg Milbradt
übergaben gestern den „Sozial-Ersatz-
neubau“ an die Sportler vom Dresdner
Ruderclub 1902.
Das Ruderhaus Cotta, Bundes- und
Landesstützpunkt Sachsen im Rudern,
bietet wieder ordentliche Trainings-
bedingungen.

 Neubau und Sanierung
dauerte ein Dreivierteljahr

Erfolgreiche Dresdner Ruderer wie
Peggy Waleska, Enrico Schnabel oder
Claudia Blasberg sowie 50 weitere
Leistungssportler aus mehreren säch-
sischen Vereinen trainieren hier. Der
Dresdner Ruder-Club hat 191 Mitglie-
der, darunter 67 Kinder und Jugendli-
che.
Seit August 2003 wurden im Erdge-
schoss die Bootshallen, Bootswerkstatt,
Krafträume und der Achterbeckenraum
wieder hergerichtet. Die für den Be-
trieb notwendigen technischen Anlagen
befinden sich jetzt hochwasserge-
schützt im Obergeschoss: Heiz- und
Lüfterzentrale, Elektro-Hauptanschluss,
Umkleide-, Sanitär- und Sozialräume,
Sauna und Toiletten.
Finanziert wurde der 1.264.374 Euro
teure Bau vom Hochwasserprogramm
von Bund und Ländern (902.136,60
Euro), dem Freistaat Sachsen (235.800

Moderner Überbau.Moderner Überbau.Moderner Überbau.Moderner Überbau.Moderner Überbau. Schon von weitem
sichtbar, thront das neue Sozialgebäude
auf dem Erdgeschoss des alten Bootshau-
ses Cotta. Foto: Häntzschel

Euro) und der Landeshauptstadt Dres-
den (126.437,40 Euro, zum Teil aus
Spenden).

Hochwasserschäden am Boots-
haus

Der Außen- und Innenputz des Boots-
hauses wurde vom Hochwasser durch-
nässt und unbrauchbar, die Fußböden
in den Hallen drei und vier stark be-
schädigt, alle Türen der Bootshalle voll-
ständig zerstört. Die mit Wasser ge-
sättigten Trennwände konnten wie alle
Einrichtungsgegenstände aus Holz, die
eingehängten Decken und die Sauna
nicht wieder verwendet werden. Auch
die Wärmedämmungen, Installationen,
Einbauten und Monitore im Ruder-
beckenraum waren unbrauchbar. Das
Wasser zerstörte alle Fensterscheiben
im Ruderbecken-  und im Kraftraum.
Die Fußbodenbeläge lösten sich und
auch die Elektroanlage wurde schwer
geschädigt. Die Heizgeräte und sämtli-
che elektronischen Teile  mussten er-
setzt werden.

Sportler säuberten Haus
vom Elbeschlamm

Gemeinsam mit freiwilligen Helfern säu-
berten die Sportler das Haus vom
Elbschlamm und entfernten den Putz
von den Wänden. Danach wurden die
beschädigten Bauteile entfernt, das
Haus getrocknet, die Haustechnik be-
helfsmäßig instand gesetzt, Fußboden-
beläge zum Teil erneuert, die Kraft-
räume provisorisch wieder hergestellt
und alle zerstörten Fenster neu ver-
glast. Auch die elektronischen Anlagen,
das Mobiliar, die Türen und die schwer
beschädigten Sportgeräte sind neu.

Jugend-Radtour Prag–
Dresden–Straßburg

Dresdner Verein nimmt
Anmeldungen entgegen

Unter dem Motto „EUROPA erFAHREN“
steht die Radtour von Prag über Dres-
den nach Straßburg vom 2. bis 18.
August. Jugendliche zwischen 15 und
17 Jahren aus Deutschland, Tschechi-
en und Frankreich können sich dafür
anmelden.
Neben Sport- und Kunstaktivitäten ste-
hen bei der Tour auch Sprachani-
mationen mit thematischen Schwer-
punkten auf dem Programm. So wer-
den sich die Jugendlichen mit der
EU-Erweiterung, mit Geschichte, Kunst,
Kultur, Politik und Umwelt auseinander-
setzen.
Das Projekt organisieren der Dresd-
ner Verein Europa Direkt, die Brücke/
Most Stiftung (Freiburg/Dresden/Prag)
und der Verein Entraide Allemande
(Paris) anlässlich des Europäischen
Jahres der Erziehung durch Sport. In-
formationen/Anmeldungen:
Verein Europa Direkt e.V. Dresden, Te-
lefon/Fax 0351/2510604, E-Mai l :
schil l-krutzki.europa-direkt@t-on-
line.de.
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Bauausschuss berät über Beseitigung von Hochwasserschäden
Tagesordnung der 97. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bau am Mittwoch, 9. Juni, 16 Uhr
im Technischen Rathaus, Hamburger Straße 19, 4. Etage, Raum 4014:

1.1.1.1.1. Hochwasserschadensbeseitigung.
WASA-Nr.: 09-4323/4500/62/DD-136,
Verkehrsbaumaßnahme Löbtauer Stra-
ße, 2. BA von Wernerstraße bis Co-
lumbusstraße einschließlich Brücke
über die Weißeritz
2.2.2.2.2. Hochwasserschadensbeseitigung.
WASA-Nr. 09-4323/4500/62/DD-101,
09-4323/4500/62/DD-105, Grundhaf-
ter Ausbau der Friedrichstraße von
Weißeritzstraße bis Vorwerkstraße
3.3.3.3.3.     Bebauungsplan Nr. 110, Dresden-
Kaditz/Mickten, Stadtmauer – als Teil
der noch offenen Leistungen aus dem
Erschließungsvertrag der Landes-
hauptstadt Dresden mit der Fa. Züblin:
Information zum Planungsstand der
Stadtmauer, Billigung der Entwurfs-
lösung
4.4.4.4.4. Bebauungsplan Nr. 295, Dresden-
Altstadt II Nr. 11, Gerokstraße:
Billigung des Umgangs mit Vorschlä-
gen aus der frühzeitigen Beteiligung,
des Entwurfs zum Bebauungsplan und
der Begründung zum Bebauungsplan-
Entwurf, öffentliche Auslegung des
Entwurfs zum Bebauungsplan
5.5.5.5.5. Vorhaben- und Erschließungsplan
Nr.637.1, Dresden-Pappritz Nr. 5, „Flur-

stücke 223/1 und 224/1“ (Freizeitanlage
Pappritz), 1. Änderung: Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses zum Vorha-
ben- und Erschließungsplan
6 .6 .6 .6 .6 . Bebauungsplan Nr. 12, Dresden-
Übigau Nr. 3, Kasernengelände Nord
Bebauungsplan Nr. 13, Dresden-Übi-
gau Nr. 2, Kasernengelände Süd: Auf-
hebung des Aufstellungsbeschlusses
zum Bebauungsplan
77777. Bebauungsplan Nr. 46, Dresden-
Kaditz Nr. 2, Kötzschenbroder Straße/
West: Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses zum Bebauungsplan
8 .8 .8 .8 .8 . Bebauungsplan Nr. 45, Dresden-
Kaditz Nr. 3, An der Flutrinne: Aufhe-
bung des Aufstellungsbeschlusses
zum Bebauungsplan
9 .9 .9 .9 .9 . Bebauungsplan Nr. 23, Dresden-
Kaditz Nr. 3, Seegraben: Aufhebung des
Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan
10.10.10.10.10. Bebauungsplan Nr. 282, Dresden-
Mickten Nr. 5, Lommatzscher Straße/
Fechnerstraße: Aufhebung des Auf-
stellungsbeschlusses zur Bebauungs-
planung
11.11.11.11.11. Bebauungsplan Nr. 14, Dresden-
Übigau Nr. 1, Werftstraße: Aufhebung

des Aufstellungsbeschlusses zum Be-
bauungsplan
12.12.12.12.12. Bebauungsplan Nr. 100 Dresden-
Prohlis Nr. 1, Verkehrsbauvorhaben
(VKBV) Langer Weg: Aufstellungs-
beschluss und Grenzen des Bebau-
ungsplans
1313131313. Bebauungsplan Nr. 15 Dresden-
Großluga Nr. 1, Dohnaer Straße – Nord-
seite: Billigung des Umgangs mit Vor-
schlägen aus der erneuten öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs zum
Bebauungsplan (in der Fassung vom
21. 3. 2002), des Entwurfs zum geän-
derten und ergänzten Bebauungsplan
(in der Fassung vom 16.02.2004) und
der geänderten Begründung zum
Bebauungsplan-Entwurf, erneute öf-
fentliche Auslegung des Entwurfs zum
geänderten und ergänzten Bebauungs-
plan (in der Fassung vom 16.02.2004)
14. 14. 14. 14. 14. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 538.1 Dresden-Briesnitz, Wohn-
siedlung Wirtschaftsweg/Freiheit:
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung
zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr.538, Entfallen der frühzeitigen
Bürgerbeteiligung, Billigung des Ent-
wurfs zur 1. Änderung zum vorhaben-

bezogenen Bebauungsplan und der
Begründung zur 1. Änderung zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan-
Entwurf, öffentliche Auslegung des
Entwurfs zur 1. Änderung zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan
15.15.15.15.15. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 651 Dresden-Briesnitz, Wohn-
bebauung Wirtschaftsweg 1:
Aufstellungsbeschluss zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 651,
Entfal len der frühzeit igen Bürger-
beteiligung, Billigung des Entwurfs
zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan und der Begründung zum vor-
habenbezogenen Bebaungsplan-Ent-
wurf, öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan
16.16.16.16.16. Bebaungsplan Nr. 224 Dresden-
Gompitz Nr. 3, „Alte Gärtnereien“: Be-
schluss über Anregungen und Stel-
lungnahmen sowie erneute öffentliche
Auslegung
17.17.17.17.17. Umlegungsanordnung für das Ge-
biet des Bebauungsplanes Nr. 224,
Dresden-Gompitz Nr. 3 „Alte Gärtne-
reien Gompitz, Abschnitt 1
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

Baustellenkalender Juni 2004
Folgende Baustellen beeinträchtigen im Juni den Verkehr:

NrNrNrNrNr..... OrtOrtOrtOrtOrt LageLageLageLageLage EinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkung MaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahme (von–) bis(von–) bis(von–) bis(von–) bis(von–) bis

1. Bergstr. Böllstr. – Fritz-Löffler-Platz Einengung Straßenbau –Ende 12/04
mit Fritz-Foerster-Platz

2 . Wernerstr. Lübecker Str. – halbseitig Abwasserkanal –Ende 6/04
Columbusstr.

3. Käthe- Pfeifferhannsstr. – halbseitig Straßenbau –Mitte 9/04
Kollwitz-Ufer Goetheallee

4 . Österreicher Str. Hermannstädter Str.– halbseitig Straßenbau Anfang 6/04
Laibacher Str. –Anfang 10/04

5. Wigardstr. Archivstr. – Einengung Straßenbau Anfang 6/04
Rosa-Luxemburg- Platz –Ende 7/04

6 . Hamburger Str./ Knotenbereich und Einengung Straßen-/Gleisbau –Ende 6/06
Flügelweg Zu-/Abfahrten

7 . Devrientstr. Kleine Packhofstr. – Einengung Straßenbau –Anfang 8/04
Am Zwingerteich

8. Merbitzer Str. Zschonergrundstr.– halbseitig Straßenbau Anfang 6/04
Kirchenweg –Mitte 12/04

9. Wehlener Str. Ludwig-Hartmann-Str. – Vollsperrung Gleisbau Anfang 06/04
Schlömilchstr. –Ende 06/04

10. Löbtauer Str. Schäferstr. – Cottaer Str. Einengung Straßen-/Gleisbau –Ende 8/05

Weitere Baustellen: Sternstr., Pillnitzer Landstr., Flügelwegbrücke, Wilhelm-Weitling-Str., Dohnaer Str., Grenzstr., Sternstraßenbrücke.

Merbitzer Straße
bekommt neues Gesicht
Die Stadt hat vor kurzem begonnen,
die Merbitzer Straße zwischen Zscho-
nergrundstraße und Kirchenweg zu
erneuern. Bis Dezember 2004 ersetzt
die beauftragte Firma das Kleinpflaster
auf 1.000 Metern durch Asphalt und
baut einen neuen, durchgängigen Geh-
weg. Neu sind künftig auch die Trink-
wasser-, Elektro- und Gasleitungen so-
wie die Straßenlampen. Die Drewag er-
setzt den alten Regenwasserkanal und
die Telecom verlegt neue TV-Kabel.
Rekonstruiert und verstärkt wird auch
die Zschonerbachbrücke und an der
Straße entstehen zwei behinderten-
gerechte Bushaltestellen. 52 neue Bäu-
me, darunter Ahorn, Wallnuss, Kasta-
nie und Birne, schmücken künftig das
Umfeld der Merbitzer Straße. Der Bund
übernimmt 870.000 Euro der Baukos-
ten von insgesamt ca. 900.000 Euro.
Während der Bauzeit bleibt die Straße
bis auf kurzzeitige Vollsperrungen ein-
seitig befahrbar. An jedem Donnerstag,
13 Uhr können sich die Anwohner mit
Fragen an die Bauleitung wenden.
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Öffentliche Bekanntmachung

Ländliche Neuordnung Kaufbach
Das Staatliche Amt für Ländliche Neu-
ordnung (ALN) Kamenz gibt bekannt,
dass im Gebiet des angeordneten Ver-
fahrens der Ländlichen Neuordnung
Kaufbach für folgende Gemeinden
und Gemarkungen die Festlegung der
Gebietsgrenze abgeschlossen wur-
de:
Stadt Dresden: Gemarkungen Unk-Stadt Dresden: Gemarkungen Unk-Stadt Dresden: Gemarkungen Unk-Stadt Dresden: Gemarkungen Unk-Stadt Dresden: Gemarkungen Unk-
ersdorf und Steinbachersdorf und Steinbachersdorf und Steinbachersdorf und Steinbachersdorf und Steinbach
Stadt Wilsdruff: Wilsdruff, Kesselsdorf
und Kaufbach
Nach § 56 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) hat die Neuordnungsbehörde,
soweit erforderlich, die Errichtung fes-
ter Grenzzeichen an der Grenze des
Neuordnungsgebietes sicherzustellen.

Offenlegung von Änderungen der Daten des Liegenschaftskatasters
gemäß § 9 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

An folgenden Flurstücken in der
Landeshauptstadt Dresden wurden die
Daten des Gebäudebestandes entspre-
chend § 6 Abs. 4 (Durchführungsver-
ordnung zum Sächsischen Vermes-
sungsgesetz – DVOSächsVermG) vom
1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342)
aktualisiert. Den betroffenen Eigentü-
mern und Erbbauberechtigten werden
die Ergebnisse dieser Veränderungen
durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe
auf diesem Wege ergibt sich aus § 9
der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durch-
führung des Sächsischen Vermes-
sungsgesetzes (DVOSächs-VermG).
Altstadt IIAltstadt IIAltstadt IIAltstadt IIAltstadt II
263/2, 274 a, 283 o, 283 p, 285/2,
285/8, 287/11, 288/5, 288/7, 288 y,
288 z, 292/12, 296, 301, 301/3, 301 g,
303 i, 303 n, 304/10, 304/2, 304/8,
306 c, 306 d, 306 o, 306 p, 310 w,
310 x, 315/26, 317 f, 318/1, 320/4,
320 n, 321 l, 324/6, 353 b, 355 e, 406 i,
413 k, 417 b, 417 f, 417 m, 418 w,
419 a, 422 e, 424 o, 424 q, 426 b,
426 g, 427 g, 427 h, 427 o, 435 z,
436/1, 622/15, 622/2, 813 f, 813 o,
813 p, 813 y, 816, 817, 890

CoschützCoschützCoschützCoschützCoschütz
139 c, 139 e, 158, 159, 169 n, 190/2,
204/5, 220/3, 224 d, 224 i, 230/9, 233 b,
233 g, 233 i, 233 k, 233 n, 233 q,
236/13, 236 o, 237 l, 240 g, 241 b,
241 m, 241 o, 242 i, 248/1, 250, 254,
259/1, 267, 279, 284/1, 292, 297/1,
302, 304/3, 304/4, 308, 310, 311,
312/1, 316, 322, 345, 349 b, 354/1,
363/2, 369, 371, 376, 376 a, 441, 447 a,
460/1, 461/6, 500/1, 534, 535, 538
DölzschenDölzschenDölzschenDölzschenDölzschen
112/5, 266/1
GitterseeGitterseeGitterseeGitterseeGittersee
100, 107, 108, 109/1, 11/1, 111/3,
119, 124 a, 125, 125 a, 125 b, 125 c,
127, 127 b, 127 f, 127 g, 127 k, 128 f,
128 h, 128 x, 128 y, 128 z, 129/1,
129 a, 129 e, 130 b, 131 a, 132, 133 f,
134 c, 134 d, 137 b, 137 k, 138 k,
138 o, 140 e, 145 b, 145 h, 146 e,
146 g, 147, 154/2, 154 d, 154 e, 155,
160, 164, 165, 168, 169, 172 k, 172 l,
172 m, 172 n, 175, 175 c, 175 d, 176 a,
176 e, 177, 178, 179, 180 b, 180 c,
180 e, 181 a, 181 b, 181 e, 182 a, 182 b,
190 b, 190 g, 195, 198, 21, 213/1,
215 a, 218, 219/1, 220/1, 222/3, 222/4,
225, 229, 23, 230, 231, 232, 238/1,
24, 242, 246, 249, 26, 28 b, 280, 284,

289, 29 f, 29 n, 294, 31, 42/21, 47/4,
60/1, 68/9, 70/9, 74/2, 81, 85, 86,
87, 88, 89 c, 89 f, 95, 96, 99/1, 99/2,
99/3, 99 a, 99 g
GostritzGostritzGostritzGostritzGostritz
104/3, 104 f, 11 a, 119/3, 124/2, 129,
263 s, 3 b, 31, 7 a, 83/3, 83 c, 99
KaitzKaitzKaitzKaitzKaitz
147/1, 182, 189/2, 104 a, 180, 24/1,
25/1, 3/1, 31, 88 b, 88 f, 91, 95 c, 96
KleinpestitzKleinpestitzKleinpestitzKleinpestitzKleinpestitz
16/1, 16/2, 22 d, 22 s, 68/2, 68/38,
69 e, 8 c, 94/1, 97/1, 99, 23 n, 24/6,
24/8, 25 p
Leubnitz-NeuostraLeubnitz-NeuostraLeubnitz-NeuostraLeubnitz-NeuostraLeubnitz-Neuostra
355/16, 358/2, 412 o, 595, 604
LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
330/2, 391/1, 391/2
MockritzMockritzMockritzMockritzMockritz
10 a, 101, 107 b, 110 d, 114/2, 114/3,
114/6, 114 g, 183, 189, 192 a, 23 a,
23 c, 23 d, 23 o, 24 a, 244/3, 293/1,
306/8, 51, 58 h, 58 o, 58 q, 62 i, 62 m,
76, 80 b, 80 i, 85, 88 o, 98, 101 e,
148, 155/2, 159 c, 159 o, 161 q, 167/34,
173 l, 174 l, 174 p, 174 v, 175 n, 216,
88 e, 98 e
RäcknitzRäcknitzRäcknitzRäcknitzRäcknitz
106/9, 12, 21 f, 21 w, 22 d, 22 e, 5/2,
5/3, 50, 6/2, 6 a, 85/7

Die Abmarkungsmängel an den Gren-
zen der nachfolgend aufgeführten Flur-
stücke entlang der Verfahrensgrenze
wurden beseitigt bzw. fehlende Grenz-
punkte wurden teilweise auch langfris-
tig ausgesetzt:
■ Stadt Dresden:Stadt Dresden:Stadt Dresden:Stadt Dresden:Stadt Dresden:
Gemarkung Unkersdorf:Gemarkung Unkersdorf:Gemarkung Unkersdorf:Gemarkung Unkersdorf:Gemarkung Unkersdorf:
Flst. Nr. 59, 67/1, 67/2, 68, 69/1, 69/2,
80, 82, 84, 85, 158, 159, 160/1, 161/1,
161/2, 178.
Gemarkung Steinbach:Gemarkung Steinbach:Gemarkung Steinbach:Gemarkung Steinbach:Gemarkung Steinbach:
Flst. Nr.: 133/1
■ Stadt Wilsdruff:Stadt Wilsdruff:Stadt Wilsdruff:Stadt Wilsdruff:Stadt Wilsdruff:
Gemarkung Wilsdruff:Gemarkung Wilsdruff:Gemarkung Wilsdruff:Gemarkung Wilsdruff:Gemarkung Wilsdruff:
Flst. Nr. 359 d, 536, 742/4, 747, 749/1,
749/2, 749 b, 751, 754 b, 757 b, 782,

785 a, 786, 809, 810, 815, 816, 820,
836/1, 837/1, 838/1, 935/1, 936, 938
Gemarkung Kesselsdorf:Gemarkung Kesselsdorf:Gemarkung Kesselsdorf:Gemarkung Kesselsdorf:Gemarkung Kesselsdorf:
Flst. Nr. 162/11, 164, 276, 301, 569, 575
Gemarkung Kaufbach:Gemarkung Kaufbach:Gemarkung Kaufbach:Gemarkung Kaufbach:Gemarkung Kaufbach:
Flst. Nr. 2/2, 4 d, 39 a, 51 d, 52/1, 68/1,
106, 107, 119/1, 119/2, 176 a, 182 a,
191/1, 193/1,  198 a, 203 b, 206/1,
216 a, 217 a, 218, 221 a, 226 a, 233,
235 b, 237 a, 244 a, 249, 250 a, 263 a,
280 a, 283 a, 294 a, 297, 301 b, 302 a,
311 a, 318 a, 321 a, 328 a, 335 a, 351 a,
357 a, 363, 379, 382/4, 391/1, 391/2,
392, 393, 399, 400, 401, 402, 403,
404, 405, 406, 407.
Die Vermessungsschriften können im
ALN Kamenz , 01917 Kamenz, Garni-

sonsplatz 9, Zimmer 116 während der
Sprechzeiten, dienstags 9 bis 16 Uhr
und donnerstags 9 bis 16 Uhr, inner-
halb eines Monats nach der öffentlichen
Bekanntgabe eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Widerspruch schriftlich beim Staat-
lichen Amt für Ländliche Neuordnung
(ALN) Kamenz, Garnisonsplatz 9, 01917
Kamenz, oder zur Niederschrift bei der
gleichen Behörde erhoben werden.

Kamenz, 28. April 2004

gez. Märktgez. Märktgez. Märktgez. Märktgez. Märkt
AbteilungsleiterAbteilungsleiterAbteilungsleiterAbteilungsleiterAbteilungsleiter

StrehlenStrehlenStrehlenStrehlenStrehlen
108 b, 109 f, 118 o, 162 c, 163/5, 163 d,
165 h, 416/2, 42 g, 42 k, 42 l, 42 q,
42 r, 42 s, 431 e, 435 a, 435 b, 436/4,
436 c, 444/17, 457 c, 458/16, 460/6,
462 a, 474/10, 474/6, 479 d, 480/2,
54 c, 550, 551, 560, 562, 565, 568,
570, 577, 581, 583, 680, 69 g, 69 k
StriesenStriesenStriesenStriesenStriesen
158 b, 172, 345/1, 65/1
ZschertnitzZschertnitzZschertnitzZschertnitzZschertnitz
104, 13/6, 37/3, 62/4, 88/5, 89/2

Die Ergebnisse liegen vom 10. Juni bis10. Juni bis10. Juni bis10. Juni bis10. Juni bis
11. Juli 200411. Juli 200411. Juli 200411. Juli 200411. Juli 2004 beim Vermessungsamt,
Hamburger Straße 19, Zimmer 0050
zur Einsicht aus:
montags und freitags      9 bis 12 Uhr
und dienstags und donnerstags

  9 bis 18 Uhr.
Gemäß § 9 DVOSächsVermG gelten die
Änderungen des Gebäudebestandes
ab 12. Juli 2004 als bekannt gege-
ben.
Rückfragen: Telefon 4 88 41 16, E-Mail:
vermessungsamt-L@dresden.de.

Dresden, 19. Mai 2004

KrügerKrügerKrügerKrügerKrüger
AmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiter
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Ausschreibung von Bauleistungen
a) WOBA DRESDEN GMBH, Abteilung

Technik/Technischer Einkauf, Herr Stiel,
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden,
Telefon: (03 51) 8 75 72 46, Telefax:
(03 51) 8 75 72 49

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AAAAA
c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-

leistungen (Abbrucharbeiten) Wils-leistungen (Abbrucharbeiten) Wils-leistungen (Abbrucharbeiten) Wils-leistungen (Abbrucharbeiten) Wils-leistungen (Abbrucharbeiten) Wils-
druffer Strdruffer Strdruffer Strdruffer Strdruffer Str..... 12 in 01067 Dresden 12 in 01067 Dresden 12 in 01067 Dresden 12 in 01067 Dresden 12 in 01067 Dresden

d) Ort der Ausführung: Wilsdruffer Str. 12
in 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 20035/04Vergabenummer: 20035/04Vergabenummer: 20035/04Vergabenummer: 20035/04Vergabenummer: 20035/04
Art und Umfang der Leistung: Los 1,Art und Umfang der Leistung: Los 1,Art und Umfang der Leistung: Los 1,Art und Umfang der Leistung: Los 1,Art und Umfang der Leistung: Los 1,
Rückbau bzw. Abbruch eines 4-Rückbau bzw. Abbruch eines 4-Rückbau bzw. Abbruch eines 4-Rückbau bzw. Abbruch eines 4-Rückbau bzw. Abbruch eines 4-
geschossigen Wohnhausesgeschossigen Wohnhausesgeschossigen Wohnhausesgeschossigen Wohnhausesgeschossigen Wohnhauses

f) Angebote und Vergabe in einzelnen
Losen, nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist: Los 1: Monate: 2;Ausführungsfrist: Los 1: Monate: 2;Ausführungsfrist: Los 1: Monate: 2;Ausführungsfrist: Los 1: Monate: 2;Ausführungsfrist: Los 1: Monate: 2;
Kalendertage: 62; Beginn: 19. JuliKalendertage: 62; Beginn: 19. JuliKalendertage: 62; Beginn: 19. JuliKalendertage: 62; Beginn: 19. JuliKalendertage: 62; Beginn: 19. Juli
2004; Ende: 17. September 20042004; Ende: 17. September 20042004; Ende: 17. September 20042004; Ende: 17. September 20042004; Ende: 17. September 2004

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
mit Angabe der Vergabe-Nummer:; bei
persönlicher Abholung vom 01. bis 04.
Juni 2004, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, WOBA DRES-
DEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden; Empfang, Frau Krüger,
Frau Gansauge, Telefon: (0351) 8 75
71 49
bei schriftlicher Anforderung: bis 04. Juni
2004, WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-
List-Platz 2, 01069 Dresden Frau Krü-
ger, Frau Gansauge, Telefon: (0351) 8
75 71 49, Telefax: (0351) 8 75 74 90
Posteingang bei o. a. Adresse, Verspä-
tet eingehende Anforderungen können
nicht berücksichtigt werden

j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen: Höhe des Kostenbeitrages: 10
EUR, bar, per Verrechnungsscheck oder
Banküberweisung
Empfänger: Wohnbau NordWest GmbH;
Zahlungsgrund: Verdingungsunterlagen;
Kontonummer: 341 031 920;
Bankleitzahl: 850 551 42; Geldinstitut:
Stadtsparkasse Dresden
Der Zahlungsbeleg/Scheck ist der An-
forderung der Verdingungsunterlagen
beizulegen. Anforderungen ohne Zah-
lungsbeleg/Scheck werden nicht be-
rücksichtigt. Die Kosten werden nicht
zurückerstattet

k)k)k)k)k) Abgabe der Angebote: 05.06.2004,Abgabe der Angebote: 05.06.2004,Abgabe der Angebote: 05.06.2004,Abgabe der Angebote: 05.06.2004,Abgabe der Angebote: 05.06.2004,
bis 8.45 Uhrbis 8.45 Uhrbis 8.45 Uhrbis 8.45 Uhrbis 8.45 Uhr

l) Angebote sind zu richten an: WOBA
DRESDEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden, Empfang

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-
sen.

n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen
anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

o) Angebotseröffnung: 05. Juli 2004,
09.00 Uhr, WOBA DRESDEN GMBH,
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden;
Submissionsraum Zimmer 4.13

p) geforderte Sicherheiten: Vertragser-
füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und für Mängelansprüche
in Höhe von 3 v. H. der Schluss-

rechnungssumme einschließlich Nach-
träge auf Titel Rekultivierungsarbeiten

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e,
f, g VOB/A, einschl. der Vorlage der
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und der Freistellungsbeschei-
nigung des zuständigen Finanzamtes
nach § 48 b, Abs. 1, Satz 1 EStG; Be-
scheinigung der Sozialversicherung und
der Berufsgenossenschaft; Erfahrungen
beim Abbruch von Wohnhäusern bzw.
Plattenbauten nachzuweisen. Bieter, die
ihren Sitz nicht in Deutschland haben,
haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vor-
zulegen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise können zur Nichtberück-
sichtigung der Angebote führen.

t)t)t)t)t) Bindefrist endet am: 16. August 2004Bindefrist endet am: 16. August 2004Bindefrist endet am: 16. August 2004Bindefrist endet am: 16. August 2004Bindefrist endet am: 16. August 2004
v) Auskünfte zu technischen Fragen er-

tei l t : STESAD GmbH, Herr Bader,
Königsbrücker Straße 6b, 01099 Dres-
den, Telefon: (0351) 494 73 91, Tele-
fax: (0351) 4 94 73 60
Auskünfte zur Ausschreibung:
Nachprüfungsstelle: Regierungspräsi-
dium Dresden, Referat 34, Preisprüfung,
VOB/VOL; Postfach 10 06 53, 01076
Dresden, Telefon: (03 51) 8 25 34 00,
Telefax: (03 51) 8 25 99 99

a) WOBA Dresden GmbH, Abteilung Tech-
nik/Technischer Einkauf, Frau Trebel-
jahr, Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dres-
den, Tel.: (0351) 8757422, Fax: 8757494

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Sanierung Hochwasser-Bauvorhaben: Sanierung Hochwasser-Bauvorhaben: Sanierung Hochwasser-Bauvorhaben: Sanierung Hochwasser-Bauvorhaben: Sanierung Hochwasser-
schäden Stadthaus DD KGschäden Stadthaus DD KGschäden Stadthaus DD KGschäden Stadthaus DD KGschäden Stadthaus DD KG

d) Stadthaus Dresden, Theaterstr. 11-15,
01067 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 20030/04 Los 7 bisVergabenummer: 20030/04 Los 7 bisVergabenummer: 20030/04 Los 7 bisVergabenummer: 20030/04 Los 7 bisVergabenummer: 20030/04 Los 7 bis
Los 11Los 11Los 11Los 11Los 11
Los 7 - Dämmarbeiten:Los 7 - Dämmarbeiten:Los 7 - Dämmarbeiten:Los 7 - Dämmarbeiten:Los 7 - Dämmarbeiten: Wärmedäm-
mung an vorhandenen Heizleitungen;
Dämmung an vorh .vorh .vorh .vorh .vorh .     TTTTTr inkwasserr inkwasserr inkwasserr inkwasserr inkwasser-----
leitungen;leitungen;leitungen;leitungen;leitungen;
Los 8 - Heizung/Sanitär:Los 8 - Heizung/Sanitär:Los 8 - Heizung/Sanitär:Los 8 - Heizung/Sanitär:Los 8 - Heizung/Sanitär: Entsorgung
vorh. Einrichtungsgegenstände; Instal-
lation von ca. 30 St. sanitären Ein-
richtungsgegenständen inkl. Montage-
gestelle; Demontage und Wieder-
montage an ca. 44 St. vorh. Heizkörper;
Los 9 - RLLos 9 - RLLos 9 - RLLos 9 - RLLos 9 - RLTTTTT-Anla-Anla-Anla-Anla-Anlage mit zugehörigerge mit zugehörigerge mit zugehörigerge mit zugehörigerge mit zugehöriger
MSR;MSR;MSR;MSR;MSR;
Los 10 - Küchentechnik:Los 10 - Küchentechnik:Los 10 - Küchentechnik:Los 10 - Küchentechnik:Los 10 - Küchentechnik: Entsorgung
vorh. küchentechnischer Einrichtungen;
Instal lation von ca. 20 St. neuer
küchentechnischer Einrichtungs-
gegenstände einschl. Hersteller der
Medienanschlüsse;
Los 11 - Elektro:Los 11 - Elektro:Los 11 - Elektro:Los 11 - Elektro:Los 11 - Elektro: restliche Demonta-
ge; Installationsgeräte; Kabel und Lei-

tungen; Brandschutzmaßnahmen;
Beleuchtungsanlage für Küche, Cafe-
teria und Funktionalräume im Keller-
geschoss

f) Vergabe erfolgt losweise; Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen

h) Los 7: Okt. 2004 bis Nov. 2004; Los 8:
Sept. 2004 bis Nov. 2004; Los 9: Sept.
2004 bis Okt. 2004; Los 10: Nov. 2004;
Los 11: Okt. bis Nov. 2004

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 04.06.2004;
WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Zi. 4.29, Frau
Trebeljahr, Tel.: (0351) 8757422, Fax:
8757493; verspätet eingehende Anfor-
derungen können nicht berücksichtigt
werden

k) Posteingang bei o.a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 08.06.2004
n) Vertragserfüllung in Höhe von 10 v.H.

der Auftragssumme und Gewährleis-
tungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Schlussrechnungssumme einschl. Nach-
träge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g,
inkl. Unbedenklichkeitserklärung des
Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach § 48 b,
Abs. 1, Satz 1 EStG, Sozialversiche-
rung und Berufsgenossenschaft, VOB/
A. Diese sind mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen. Nicht beigefügte Eig-
nungsnachweise werden nicht nachge-
fordert und führen zur Nichtberück-
sichtigung der Bewerbung.

r) Auskünfte erteilt: WOBA DRESDEN
GMBH, Stesad GmbH, Herr Kowarzik,
Tel.: (0351) 494730, Abt. PM, Königs-
brücker Str. 6b, 01099 Dresden
Nachprüfstelle: RP Dresden, Referat 34,
Preisprüfung, VOB, VOL, PF 100653,
01076 Dresden, Tel.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4804011 , Fax:
4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,
Neubau Neubau Neubau Neubau Neubau VVVVVersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstation für tion für tion für tion für tion für AAAAAV/SVV/SVV/SVV/SVV/SV,,,,,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0225/04 0225/04 0225/04 0225/04 0225/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Los 3- Dachdecker/Dachklempner/Los 3- Dachdecker/Dachklempner/Los 3- Dachdecker/Dachklempner/Los 3- Dachdecker/Dachklempner/Los 3- Dachdecker/Dachklempner/
Zimmererarbeiten:Zimmererarbeiten:Zimmererarbeiten:Zimmererarbeiten:Zimmererarbeiten: 270 m² Unterdach
aus Dachschalung mit bituminöser Ab-
dichtung; 270 m² Konterlattung/

Dachlattung, LW 145 mm; 270 m²
Biberschwanzdoppeldeckung 17 Grad/
30 Grad; 63 m Hängerinne mit Rinnen-
einhang, Titan-Zink Z 333; 8,5 m Fall-
rohre, Titan-Zink, DN 100; 2 St. Stand-
rohre, Titan-Zink, 1000 mm, DN 100;
15 m³ Bauschnittholz, GK II, einschließ-
lich vorbeugendem chem. Holzschutz
für abgewalmtes Satteldach liefern und
abbinden;
Los 4- Metallbau/Schlosserarbeiten:Los 4- Metallbau/Schlosserarbeiten:Los 4- Metallbau/Schlosserarbeiten:Los 4- Metallbau/Schlosserarbeiten:Los 4- Metallbau/Schlosserarbeiten:
18,5 m² Geländer aus Flachstahlpfosten
mit Stahlrohrhandlauf und Kniestäben,
Höhe 900 mm; 6 St. Stahlblechtüren,
T0, WK 3, selbstschließend mit Anti-
panik, 1010/2010 mm; 1 St. Stahl-
blechtür, T 90, selbstschließend mit Anti-
panik, 1010/2010 mm; 1 St. Dach-
bodentrappe mit Stahllukenkasten, F 90,
lichte Höhe 3,70 m; 2 St. Wetterschutz-
Lamellengitter, schalldämmend Rw >/
= 18 dB mit Türflügel, je St. 11,50 m²

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-

gabe: 3/0225/04: Beginn: 13.09.gabe: 3/0225/04: Beginn: 13.09.gabe: 3/0225/04: Beginn: 13.09.gabe: 3/0225/04: Beginn: 13.09.gabe: 3/0225/04: Beginn: 13.09.
2004, Ende: 24.09.2004; 4/0225/2004, Ende: 24.09.2004; 4/0225/2004, Ende: 24.09.2004; 4/0225/2004, Ende: 24.09.2004; 4/0225/2004, Ende: 24.09.2004; 4/0225/
04 :  Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :
19.11.200419.11.200419.11.200419.11.200419.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstraße 41, 01067 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4804011, Fax:
4804009; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 14.06.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten je Los: 3/0225/
04: 8 EUR; 4/0225/04: 10,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Scheck bitte
ohne Datum. Die Kosten werden nicht
erstattet. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Zahlung vorliegt. Zah-
lungsempfänger: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  30 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  30 .06 .2004 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 48837 95, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 3/0225/04: 30.06.
2004, 13.00 Uhr; Los 4/0225/04:
30.06.2004, 13.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
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gungsunterlagen VOB/B § 16
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. vorlegen
kann oder mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Verga-
bebüros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist.

t)t)t)t)t) 30.07.200430.07.200430.07.200430.07.200430.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999, E-Mail: cornelia.ja-
cobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
teilt: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Abteilung: Bau/Invest, Frau Sonn-
tag, Tel.-Nr.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4804011 , Fax:
4 804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Hochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung Medizinische
Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-
straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0226/04 0226/04 0226/04 0226/04 0226/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Medizinische Berufsfachschule,Bo-
delschwinghstraße 1-3, 01159 Dresden

e)e)e)e)e) Los 14 - Schlosserarbeiten:Los 14 - Schlosserarbeiten:Los 14 - Schlosserarbeiten:Los 14 - Schlosserarbeiten:Los 14 - Schlosserarbeiten: 14 St. T
30 Stahlblechtüren; 28 lfd. m schmie-
deeisernes Bestandsgeländer h = 0,9
m aufarbeiten, anpassen und einbau-
en; 10 m² Gitterrostabdeckungen ein-
schließlich Stahlträgerwangenauflager;
3 St. Stahltreppen einschließlich Ge-
länder mit 7/5/5 Steigungen; 35 lfd. m
Treppengeländer mit Handlauf Neubau;
27 lfd. m Handlauf Treppen Neubau; 5
m² Riffelblechschachtabdeckungen
verschiedener Abmessungen;
Los 15 - Malerarbeiten:Los 15 - Malerarbeiten:Los 15 - Malerarbeiten:Los 15 - Malerarbeiten:Los 15 - Malerarbeiten: 260 m² GKB
und GKBI- Decken grundieren und be-
schichten, Neubau; 2050 m² Kalk- Ze-
ment Wandputzflächen grundieren und
beschichten, Neubau; 480 m² Beton-
deckenflächen grundieren und be-
schichten, Neubau; 100 m² GKB und
GKBI- Decken grundieren und be-
schichten, Bestand; 1570 m² Sanier-
putzflächen Wände grundieren und be-
schichten, Bestand; 490 m² Bestands-
deckenflächen grundieren und be-
schichten, Bestand; 500 m² Gussasp-
altestrichflächen schleifen, grundieren,
beschichten einschließlich Hohlkehle
Epoxydharz; 70 m² Metallflächen Innen-
bereich mehrlagig beschichten

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfristen bei losweise Verga-

be: 14/0226/04: Beginn: 18.08.2004,
Ende: 24.09.2004; 15/0226/04: Beginn:
15.11.2004, Ende: 21.01.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstraße 41, 01067 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4804011, Fax:
4804009; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 15.06.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten je Los: 14/0226/
04: 10,00 EUR; 15/0226/04: 12,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Scheck bitte
ohne Datum. Die Kosten werden nicht
erstattet. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Zahlung vorliegt. Zahl-
ungsempfänger: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 05.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 05.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 05.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 05.07.2004; Zu-Einreichungsfrist: 05.07.2004; Zu-
sätzliche Angaben: Los 14: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 14: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 14: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 14: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 14: 9.30 Uhr;
Los 15: 10.00 UhrLos 15: 10.00 UhrLos 15: 10.00 UhrLos 15: 10.00 UhrLos 15: 10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 14/0226/04: 05.07.
2004, 9.30 Uhr; Los 15/0226/04:
05.07.2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. vorlegen
kann, oder mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Verga-
bebüros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Bieter mit Firmensitz außer-
halb der Bundesrepublik Deutschland
haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vor-
zulegen.

t) 06.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)

8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung: Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden Geschäfts-
bereich Finanzen- Liegenschaften, Hoch-
bauamt, 01001 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4883771,
Fax: 4883773

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-
bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung WWWWWohnhäuserohnhäuserohnhäuserohnhäuserohnhäuser,,,,,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.:
0224/040224/040224/040224/040224/04

d) Dresden, Van-Gogh-Straße 8, 8 b, 8 c,
01326 Dresden

e)e)e)e)e) Los 6 Türen:Los 6 Türen:Los 6 Türen:Los 6 Türen:Los 6 Türen: 1 St. Haustür; 15 St.
Wohnungseingangstüren; 7 St. Brand-
schutztüren T 30; ca. 5 St. Innentüren
nach Bedarf;
Los 7 Maler/Bodenleger:Los 7 Maler/Bodenleger:Los 7 Maler/Bodenleger:Los 7 Maler/Bodenleger:Los 7 Maler/Bodenleger: ca. 600 m²
Tapezierarbeiten, Raufaser weiß inkl.
Untergrundvorbereitung und Anstrich in
Wohnungen; ca. 1300 m² Anstrich-
arbeiten in Allgemeinbereichen (Keller,
TH, Boden); ca. 300 m² CV-Belag als
Bahnenware verlegt inkl. Untergrund-
vorbereitung in Wohnungen; ca. 190
m² Aufarbeitung Terrazzo-Belag Trep-
penhaus; ca. 50 m² Kautschuk-Belag
Treppenhaus;
Los 8 Fliesen:Los 8 Fliesen:Los 8 Fliesen:Los 8 Fliesen:Los 8 Fliesen: ca. 85 m² Wandfliesen
komplett inkl. Untergrundvorbereitung
in Wohnungen; ca. 22 m² Schnelle-
strich in Wohnungen; ca. 15 m² Boden-
fliesen in Wohnungen;
Los 9 Sanitär/Lüftung:Los 9 Sanitär/Lüftung:Los 9 Sanitär/Lüftung:Los 9 Sanitär/Lüftung:Los 9 Sanitär/Lüftung: ca. 220 m De-
montage Gasrohrleitungen; ca. 120 m
Erneuerung Gasrohrleitungen; ca. 150
m Erneuerung Entwässerungsrohr inkl.
Demontage und Durchbrüche; ca. 350
m Trinkwasserleitung Edelstahl (KW,
WW) inkl. Demontage, Durchbrüche
sowie Dämmung; ca. 100 St. Herstel-
lung Brandschutzdurchführungen; je 4
St. Waschtisch, Badewanne, WC wand-
hängend; 11 St. dezentrale Lüftungs-
geräte inkl. Baunebenleistungen;
Los 10 Heizung:Los 10 Heizung:Los 10 Heizung:Los 10 Heizung:Los 10 Heizung: 9 St. Demontage de-
zentrale Gasthermen; 2 St. Gas-Brenn-
wertthermen 24 KW mit Zubehör; ca.
330 m Verteilung mit Kupferrohr inkl.
Durchbrüche; ca. 100 St. Herstellung
Brandschutzdurchführungen; ca. 20 St.
Heizkörper;
Los  11 E lekt ro :Los  11 E lekt ro :Los  11 E lekt ro :Los  11 E lekt ro :Los  11 E lekt ro :  1 St. Baustrom-
versorgung; ca. 140 m Kunststoffkabel
erdverlegt; 3 St. zentrale Zählerplätze;
ca. 210 m Wohnungszuleitung; 13 St.
Wohnungsverteiler; 12 WE Erneuerung
Wohnungsinstallation Bad/Küche; 15
WE Revisionierung Wohnungsinstallation
Wohnräume, ggf. Instandsetzung; 3 St.
Gegensprechanlage; 3 Häuser Erneue-
rung Allgemeinbereiche (tw. Keller,
Treppenhaus, Boden); 3 St. Erneuerung
Blitzschutz

f) Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Aufteilung in mehrere Lose:
ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /0224/04: Ausführungsfristentrag: /0224/04: Ausführungsfristentrag: /0224/04: Ausführungsfristentrag: /0224/04: Ausführungsfristentrag: /0224/04: Ausführungsfristen
bei losweise Vergabe: 6/0224/04:bei losweise Vergabe: 6/0224/04:bei losweise Vergabe: 6/0224/04:bei losweise Vergabe: 6/0224/04:bei losweise Vergabe: 6/0224/04:
Beginn: 29.09.2004, Ende: 15.11.Beginn: 29.09.2004, Ende: 15.11.Beginn: 29.09.2004, Ende: 15.11.Beginn: 29.09.2004, Ende: 15.11.Beginn: 29.09.2004, Ende: 15.11.
2004; 7/0224/04: Beginn: 20.09.2004; 7/0224/04: Beginn: 20.09.2004; 7/0224/04: Beginn: 20.09.2004; 7/0224/04: Beginn: 20.09.2004; 7/0224/04: Beginn: 20.09.
2004, Ende: 15.12. 2004; 8/0224/2004, Ende: 15.12. 2004; 8/0224/2004, Ende: 15.12. 2004; 8/0224/2004, Ende: 15.12. 2004; 8/0224/2004, Ende: 15.12. 2004; 8/0224/
04 :  Beg inn :  13 .09 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  13 .09 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  13 .09 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  13 .09 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  13 .09 .2004,  Ende :
15.12.2004; 9/0224/04: Beginn:15.12.2004; 9/0224/04: Beginn:15.12.2004; 9/0224/04: Beginn:15.12.2004; 9/0224/04: Beginn:15.12.2004; 9/0224/04: Beginn:
30.08.2004, Ende: 30.11.2004; 10/30.08.2004, Ende: 30.11.2004; 10/30.08.2004, Ende: 30.11.2004; 10/30.08.2004, Ende: 30.11.2004; 10/30.08.2004, Ende: 30.11.2004; 10/
0224 /04 :  Beg inn :  30 .08 .2004 ,0224 /04 :  Beg inn :  30 .08 .2004 ,0224 /04 :  Beg inn :  30 .08 .2004 ,0224 /04 :  Beg inn :  30 .08 .2004 ,0224 /04 :  Beg inn :  30 .08 .2004 ,
Ende:  30.11.2004;  11/0224/04:Ende:  30.11.2004;  11/0224/04:Ende:  30.11.2004;  11/0224/04:Ende:  30.11.2004;  11/0224/04:Ende:  30.11.2004;  11/0224/04:
Beginn: 30.08.2004, Ende: 30.11.Beginn: 30.08.2004, Ende: 30.11.Beginn: 30.08.2004, Ende: 30.11.Beginn: 30.08.2004, Ende: 30.11.Beginn: 30.08.2004, Ende: 30.11.
20042004200420042004

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) 11.06.2004, 24.00 Uhr11.06.2004, 24.00 Uhr11.06.2004, 24.00 Uhr11.06.2004, 24.00 Uhr11.06.2004, 24.00 Uhr
k) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG Bau-
vergaben, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax:
4883773

l) Deutsch
n) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von

3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge für Los 9 - 11

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter mit aktuellem Angaben in
der Firmenkartei erfasst ist.

q) Änderungsvorschläge oder Nebenan-
gebote: zulässig

r) Regierungspräsidium Dresden, Referat
34, Preisprüfung VOB/VOL, Dresden,
PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999, Email:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
Hochbauamt Dresden, Frau Israel, Tel.:
(0351) 4883859; Ingenieurgesellschaft
Cossebaude GmbH, Tel.: (0351) 454590

a) Landeshauptstadt Dresden Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau der Dorfstraße zwischenAusbau der Dorfstraße zwischenAusbau der Dorfstraße zwischenAusbau der Dorfstraße zwischenAusbau der Dorfstraße zwischen
Windmühlenstraße und BahnhofstraßeWindmühlenstraße und BahnhofstraßeWindmühlenstraße und BahnhofstraßeWindmühlenstraße und BahnhofstraßeWindmühlenstraße und Bahnhofstraße

d) Vergabe-Nr.: 5118/04, 01257 Dresden
e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in

Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit/Beschäftigung schaf-
fende Infrastruktur-Förderung¿ (BSI)
gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch III
durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungs-
erbringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (279a SGB III) sind in
den Verdingungsunterlagen enthalten.
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Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch oder Herr Kählert,-
Telefon: (0351)20775 33 bzw. 30: 7300
m² Pflaster- und sonstige Fahrbahn-
und Gehwegbefestigungen beseitigen;
3300 m³ Ungebundene Tragschichten
ausbauen; 2000 m³ Bodenaushub; 2000
m² Bodenverfest igung; 1950 m³
Frostschutzschicht herstellen; 4655 m²
Asphalttragschicht herstellen; 4655 m²
Asphaltbinder herstellen; 4815 m²
Splittmastixasphaltdecke herstellen;
2680 m² Beton- und Natursteindecke
herstellen; 30 St. Straßeneinläufe her-
stellen und Anschlussleitungen; Tief-
bauleistungen in Teilschritten für
DREWAG/TW; Tiefbauleistungen auf
gesamter Baustrecke für DREWAG/Elt/
FM; Anpassungsarbeiten der Stadt-
entwässerung Dresden; Tiefbau-
leistungen auf gesamter Baustrecke für
ÖB; Provisorische Fahrbahnen und Geh-
wege für die Verkekehrsführung wäh-
rend der Bauzeit; Lanschaftsbau; 1
Straßenbrücke über den Lockwitzbach;
2 Fußgängerbrücken über den Lock-
witzbach; 200 m Stützwandsanierung,
Höhe 2-3 m; 180 m Neubau Stützmau-
er, Höhe 2-3 m

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /5118/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5118/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5118/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5118/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5118/04:  Beg inn :  09 .08 .
2004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 11.06.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5118/04: 50,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht zurückerstattet. Die Verdingungs-
unterlagen werden erst nach Vorliegen
des Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben.; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5118/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5118/04: 22.06.2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist. Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 23.07.200423.07.200423.07.200423.07.200423.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999, E-Mail: cornelia.jaco-
bi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte erteilt:
Straßen- und Tiefbauamt, Frau Kramer,
Telefon: (0351) 4881728

a) Landeshauptstadt Dresden Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung Ausbau derÖffentliche Beleuchtung Ausbau derÖffentliche Beleuchtung Ausbau derÖffentliche Beleuchtung Ausbau derÖffentliche Beleuchtung Ausbau der
Dorfstraße zwischen Windmühlen-Dorfstraße zwischen Windmühlen-Dorfstraße zwischen Windmühlen-Dorfstraße zwischen Windmühlen-Dorfstraße zwischen Windmühlen-
straße und Bahnhofstraßestraße und Bahnhofstraßestraße und Bahnhofstraßestraße und Bahnhofstraßestraße und Bahnhofstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5119/04, 5119/04, 5119/04, 5119/04, 5119/04, 01257 Dres- 01257 Dres- 01257 Dres- 01257 Dres- 01257 Dres-
dendendendenden

e) 730 m Lieferung und Verlegung Erdka-
bel bis NYY-J 4 x 50 mm² einschließlich
Abdeckmaterial; 9 St. Lieferung und
Montage Ansatz-/Aufsatzleuchten auf
Stahlmasten einschließlich Korrosions-
schutz; 18 St. Sicherungskästen für
Lichtmaste; 1 St.  Beleuchtungs-
schaltschrank; 7 St. Demontage von
Ansatzleuchten von Masten einschließ-
lich Kabelübergangs- und Sicherungs-
kästen; 1 St. provisorische Straßen-
beleuchtung; 1 psch. Einmessung der
Anlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /5119/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5119/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5119/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5119/04:  Beg inn :  09 .08 .t rag :  /5119/04:  Beg inn :  09 .08 .

2004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.20052004, Ende: 28.10.2005
i) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 11.06.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5119/04: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet.
Die Verdingungsunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt. Der Bewerber hat
mit der Bewerbung eine verbindliche
Erklärung zur Abholung der Unterlagen
(bei Straßen- und Tiefbauamt, Zimmer
3092, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Montag bis Donnerstag 8.00
bis 15.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00
Uhr) oder zum gewünschten Post-
versand abzugeben. Zahlungsem-
pfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5119/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  22 .06 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5119/04: 22.06.2004, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, d, e,
f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 23.07.200423.07.200423.07.200423.07.200423.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
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amt/Stadtbeleuchtung, Frau Leidhold,
Tel.-Nr.: (0351) 8173125

a) WOBA Dresden GmbH, Abteilung Tech-
nik/Technischer Einkauf, Herr Stiel,
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden,
Tel.: (0351) 8757246, Fax: 8757249

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-

leistungen (Abbrucharbeiten), Wils-leistungen (Abbrucharbeiten), Wils-leistungen (Abbrucharbeiten), Wils-leistungen (Abbrucharbeiten), Wils-leistungen (Abbrucharbeiten), Wils-
druffer Strdruffer Strdruffer Strdruffer Strdruffer Str..... 12, 12, 12, 12, 12, 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden

d) Wilsdruffer Str. 12, 01067 Dresden
e) Vergabe-Nr.: 20035/04; Los 1 - Rück-

bau bzw. Abbruch eines viergeschos-
sigen Wohnhauses

f) Angebote und Vergabe in einzelnen
Losen, nur im Komplex. Bieterge-
meinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen.

h)h)h)h)h) Los 1: Monate: 2; Kalendertage: 62;Los 1: Monate: 2; Kalendertage: 62;Los 1: Monate: 2; Kalendertage: 62;Los 1: Monate: 2; Kalendertage: 62;Los 1: Monate: 2; Kalendertage: 62;
Beginn: 19.07.2004; Ende: 17.09.Beginn: 19.07.2004; Ende: 17.09.Beginn: 19.07.2004; Ende: 17.09.Beginn: 19.07.2004; Ende: 17.09.Beginn: 19.07.2004; Ende: 17.09.
20042004200420042004

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
mit Angabe der Vergabenummer: bei
persönlicher Abholung: vom 01.06.2004
bis 04.06.2004; 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 16.00 Uhr; WOBA DRESDEN
GMBH, Anschrift siehe a), Empfang,
Frau Krüger, Frau Gansauge, Tel.: (0351)
8757149; bei schriftlicher Anforderung:
bis 04.06.2004, WOBA DRESDEN
GMBH, Anschrift siehe a), Frau Krüger,
Frau Gansauge, Tel.: (0351) 8757149,
Fax: 8757490; Posteingang bei o. a.
Adresse; verspätet eingehende Anfor-
derungen können nicht berücksichtigt
werden.

j) Höhe des Kostenbeitrages: 10,00 EUR;
bar, per Verrechnungsscheck oder
Banküberweisung; Empfänger: Wohn-
bau NordWest GmbH; Zahlungsgrund:
Verdingungsunterlagen; Konto-Nr.:
341031920, BLZ: 85055142, Stadt-
sparkasse Dresden. Der Zahlungsbeleg/
Scheck ist der Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen beizulegen. Anfor-
derungen ohne Zahlungsbeleg/Scheck
werden nicht berücksichtigt. Die Kos-
ten werden nicht zurückerstattet.

k)k)k)k)k) 05.07.2004, bis 8.45 Uhr05.07.2004, bis 8.45 Uhr05.07.2004, bis 8.45 Uhr05.07.2004, bis 8.45 Uhr05.07.2004, bis 8.45 Uhr
l) Anschrift siehe a), Empfang
m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-

sen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) 05.07.2004, 9.00 Uhr; Anschrift siehe

a), Submissionsraum, Zimmer 4.13
p) Vertragserfüllung in Höhe von 10 v. H.

der Auftragssumme und für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschl. Nach-
träge auf Titel Rekultivierungsarbeiten

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstabe
a) bis g) einschl. der Vorlage der
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und der Freistellungsbeschei-
nigung des zuständigen Finanzamtes
nach § 48b, Abs. 1, Satz 1 EStG; Be-

scheinigung der SV und der Berufsge-
nossenschaft; Erfahrungen beim Ab-
bruch von Wohnhäusern bzw. Platten-
bauten sind nachzuweisen. Bieter, die
nicht ihren Sitz in Deutschland haben,
haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vor-
zulegen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise können zur Nichtberück-
sichtigung der Angebote führen.

t)t)t)t)t) Bindefrist: 16.08.2004Bindefrist: 16.08.2004Bindefrist: 16.08.2004Bindefrist: 16.08.2004Bindefrist: 16.08.2004
v) Auskünfte zu technischen Fragen er-

tei l t : STESAD GmbH, Herr Bader,
Königsbrücker Str. 6b, 01099 Dresden,
Tel.: (0351) 4947391, Fax: 4947360
Nachprüfungsstelle: RP Dresden, Re-
ferat 34, Preisprüfung, VOB, VOL, Post-
fach 100653, 01076 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Straße 19,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4883888, Fax: 4883805

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 14. Grundschule, Schule für geistig14. Grundschule, Schule für geistig14. Grundschule, Schule für geistig14. Grundschule, Schule für geistig14. Grundschule, Schule für geistig
Behinderte,Behinderte,Behinderte,Behinderte,Behinderte,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8120/04 8120/04 8120/04 8120/04 8120/04
Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungser-
bringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (§ 279a SGB III) sind
in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Auskünfte zum Einsatz der von der
Bundesagentur für Arbeit zugewiese-
nen Arbeitnehmer erteilt: DSA GmbH
Dresden, Herr Hirsch oder Herr Kählert,
Tel.: (0351) 2077533/30.

d) Dresden, Schweizer Straße 7, 01069
Dresden

e)e)e)e)e) Los 12 Außenanlagenarbeiten:Los 12 Außenanlagenarbeiten:Los 12 Außenanlagenarbeiten:Los 12 Außenanlagenarbeiten:Los 12 Außenanlagenarbeiten: - 290
m² Rasenflächen - 13 St. Bäume pflan-
zen, Gleditzia - 1850 m² Abbruch Alt-
beläge - 550 m² Betonverbund-Pflaster-
flächen - 750 m² Asphaltbeton-Flächen
- 960 m² Wassergebundene Decke -
120 m² Perlkies.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t rag :  Los  12 /8120/04 :  Beg inn :t r ag :  Los  12 /8120/04 :  Beg inn :t r ag :  Los  12 /8120/04 :  Beg inn :t r ag :  Los  12 /8120/04 :  Beg inn :t r ag :  Los  12 /8120/04 :  Beg inn :
16.08.2004, Ende: 15.10.200416.08.2004, Ende: 15.10.200416.08.2004, Ende: 15.10.200416.08.2004, Ende: 15.10.200416.08.2004, Ende: 15.10.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; wenn

Abholung der Vergabeunterlagen ge-
wünscht, ist unbedingt vorherige tele-
fonische Rücksprache notwendig; Di-
gital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 12/8120/04: 21,36 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt auf
die SDV AG, Verwendungszweck: 8120/
04, Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto). Für den Down-
load der Vergabeunterlagen unter
www.ausschreibungs-abc.de (Informa-
tionen zum Download unter Tel.-Nr.:
0351/4203-188) 10,68 EUR; Zahlungs-
weise: per Lastschrifteinzugsermäch-
tigung. Der Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 20.07.2004, 9.30Einreichungsfrist: 20.07.2004, 9.30Einreichungsfrist: 20.07.2004, 9.30Einreichungsfrist: 20.07.2004, 9.30Einreichungsfrist: 20.07.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 12/8120/04: 20.07.
2004, 9.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 13.08.200413.08.200413.08.200413.08.200413.08.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Jungnickel, (0351) 4883888.
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Sie sucht ihn

Dienstleistung/Bau

Verschiedenes

Verschiedenes/Anwälte

Reisen

An- und Verkauf

Singles

Immobilien

Bildung

Möbel

Dresdens
wichtige Adressen

  
      

Holz + Glas allround GmbH,Talstraße 29,
01462 Dresden – Fenster, Türen, Winter-
gärten, Möbel, Verglasungen – Tel.: 0351/
453520, Fax: 0351/4535226,
www.holzglas.de

Dresden-Schönfelder Hochland Whg.Dresden-Schönfelder Hochland Whg.Dresden-Schönfelder Hochland Whg.Dresden-Schönfelder Hochland Whg.Dresden-Schönfelder Hochland Whg.
in 2-Fam.-Haus, Wfl. ges. 146 m², geho-
bene Ausstattg., Bad mit Eckbadewanne
und Fenster, Kü. m. EBK und Fenster, Gäs-
te-WC, Terrasse und Garten, 690 EUR KM
+ 195 EUR NK, Tel. 0160-97720614
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